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Amtsblatt

Baindter Fasnet 2026
Wir danken unseren örtlichen Vereinen, allen voran unseren Rasplern,  
der Lumpenkapelle und den Schalmeien für unsere schöne Dorffasnet!
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Offenes Singen auf dem Dorfplatz 
Auf die Stimmen, fertig, los! 

Alle, die Freude am gemeinsamen Singen haben - jung oder alt, groß oder klein - sind am Mittwoch, den 04. 
März 2026 um 17:00 Uhr herzlich eingeladen. Geleitet wird das offene Singen von Herrn Michael Pastuschka.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, alle Interessierten sind willkommen. Die Teilnahme ist kostenfrei, über 
eine freiwillige Spende freut sich die Bürgerstiftung Baindt. Im Anschluss lädt die Gaststätte „Zur Mühle“ zur 
gemeinsamen Einkehr ein.

Bei schlechtem Wetter findet das Singen im Foyer der Schenk-Konrad-Halle statt.

Wir freuen uns darauf, gemeinsam mit Ihnen zu singen.

Ihre Gemeindeverwaltung

Blühender Landkreis für Biologische Vielfalt – Gemüsevielfalt 2026   

Die Mitmachaktion „Blühender Landkreis“ startet in die neue 
Gartensaison 2026 – doch in diesem Jahr anders!
Seit 2019 haben sich tausende Haushalte an der Blühkam-
pagne beteiligt und gemeinsam ein beeindruckendes Blü-
tenmeer im Landkreis geschaffen. Möglich wurde dies auch 
dank der großzügigen Unterstützung der Heimatstiftung der 
Kreissparkasse Ravensburg, durch die hochwertiges Saatgut 
kostenfrei zur Verfügung gestellt werden konnte. Viele pri-
vate Gärten wurden so zu wertvollen Rückzugsräumen für 
Insekten und andere Tiere.
Bisher erfolgte die Teilnahme überwiegend online und per 
Post – ein bewährter Weg, um Saatgut zu verteilen und Infor-
mationen weiterzugeben. Doch eines ist in den vergangenen 
Jahren deutlich geworden: Das Herzstück der Kampagne ist 
der persönliche Austausch.
Die Begegnungen bei Vorträgen – sei es 2019 beim großen 
Open-Air oder 2025 beim ersten „GreenPulse Festival“ auf 
Schloss Achberg – haben gezeigt, wie lebendig die Blüh-Ge-
meinschaft ist. Gespräche, Erfahrungen und gemeinsames 

Staunen machen den besonderen Charakter der Aktion aus. Genau dieses Gemeinschaftsgefühl soll 2026 wie-
der stärker in den Mittelpunkt rücken.
Auch 2026 erhalten Teilnehmende eine kostenlose hochwertige Gemüsemischung sowie zahlreiche Materialien 
rund um das erfolgreiche Anlegen einer Blühfläche. Neu ist dabei:
·	 Rückkehr zu Präsenzveranstaltungen
·	 Kein Postversand mehr
·	 Ausgabe der exklusiven „Gemüsemischung 2026“ direkt im Anschluss an die Vorträge
Um weite Wege zu vermeiden, finden die Veranstaltungen in verschiedenen Gemeinden im Landkreis Ravens-
burg statt.
Als Referentinnen und Referenten wirken unter anderem die bekannte Kräuterexpertin und Autorin Susanne 
Fischer-Rizzi sowie der Sortendetektiv und Experte für alte regionale Gemüsesorten Patrick Kaiser mit. An vier 
Terminen im Landkreis werden besondere Vortragsabende angeboten.
Nach jeder Veranstaltung besteht die Möglichkeit, die Gemüsemischung 2026 kostenfrei zu erhalten. Voraus-
setzung ist die Anmeldung zur jeweiligen Veranstaltung:
-	 Der naturnahe Garten (11. März 2026, 19:30 Uhr, Wolfegg)
-	 Die Welt der Vogelstimmen (19. März 2026, 19:30 Uhr, Aulendorf)
-	 Gartenkultur der Zukunft (26. März 2026, 19:30 Uhr, Ravensburg)
-	 Natur im Garten (02. April 2026, 19:30 Uhr, Leutkirch)
-	 Green Pulse Festival (03. und 04. Juli 2026, ganztägig, Schloss Achberg)
Alle Informationen zur Kampagne finden Sie online unter: 
www.bluehender-landkreis.org
Helfen auch Sie wieder mit, unsere Landschaft bunter, vielfältiger und wertvoller zu machen!
Ihre Gemeindeverwaltung
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Schwäbischer Heimatbund und  
Sparkassen belohnen Pflege und  
Entwicklung von Kulturlandschaften
Privatpersonen, Vereine und Initiativen, die sich in 
Württemberg vorbildlich um den Erhalt traditionel-
ler Landschaftsformen kümmern, können sich um 
den Kulturlandschaftspreis 2026 bewerben. Einsen-
dungen sind bis zum 30. April möglich.

„Kulturlandschaften sind ein wichtiger Teil der Kultur­
geschichte unseres Landes in all ihrer Vielfalt. Sie sind 
Zeichen für den bewussten und nachhaltigen Umgang 
mit den Ressourcen. Sie stiften Identität und sind Teil 
unserer Heimat. Alle, die sich um ihren Erhalt sorgen, 
sind Vorbilder und verdienen öffentliche Anerken­
nung“, erläutert Dr. Bernd Langner, Geschäftsführer 
des Schwäbischen Heimatbundes, die Intention des 
Preises. Besonderes Augenmerk richtet die Jury auf 
die Verbindung traditioneller Bewirtschaftungsformen 
mit innovativen Ideen, zum Beispiel zur Vermarktung 
der Produkte und zur Öffentlichkeitsarbeit. Im Fokus 
stehen aber auch Streuobstwiesen, Weinberge in Steil­
lagen oder beweidete Wacholderheiden.

Das Preisgeld stellen die Sparkassen-Finanzgruppe 
Baden-Württemberg sowie die Sparkassenstiftung 
Umweltschutz zur Verfügung. Der seit 1991 vergebe­
ne Kulturlandschaftspreis zeichnet Privatleute, Ver­
eine und ehrenamtliche Initiativen aus, die sich seit 
mindestens drei Jahren engagieren. Der traditionelle 
Jugend-Kulturlandschaftspreis ist seit 10 Jahren ei­
ner der drei Hauptpreise, die mit jeweils 1.500 Euro do­
tiert sind. Bewerben können sich Teilnehmer aus dem 
Vereinsgebiet des Schwäbischen Heimatbundes, also 
den ehemals württembergischen oder hohenzolleri­
schen Teilen des Landes sowie einigen angrenzenden 
Gebieten.

Ein zusätzlicher, mit 500 Euro belohnter Sonderpreis 
Kleindenkmale würdigt die Dokumentation, Sicherung 
und Restaurierung von Kleindenkmalen. Dazu können 
Gedenksteine, steinerne Ruhebänke, Feld- und Wege­
kreuze, Bachbrücken, Trockenmauern sowie Wegwei­
ser oder Feldunterstände gehören. Preiswürdig kann 
auch die inhaltliche Aufbereitung in Gestalt eines Bu­
ches sein.

Kontakt: Schwäbischer Heimatbund e.V. Weberstraße 2 |  
70182 Stuttgart Telefon 0711 23942‐0 post@kulturland­
schaftspreis.de www.schwaebischer‐heimatbund.de 

Annahmeschluss für ausschließlich schriftliche Bewer­
bungen im Format DIN A4 ist der 30. April 2026. 

Kostenlose Broschüren mit den Teilnahmebedingungen 
sind unter www.kulturlandschaftspreis.de, beim Schwä­
bischen Heimatbund in Stuttgart sowie bei allen würt­
tembergischen Sparkassen erhältlich. Die Verleihung 
findet im Herbst 2026 im Rahmen einer öffentlichen 
Veranstaltung statt.

Amtliche
Bekanntmachungen

Landtagswahl 2026 - Information zu 
den Briefwahlunterlagen 

Die Frist zur Beantragung des Wahlscheines über den 
QR-Code auf Ihrer Wahlbenachrichtigung, bzw. über 
den Link auf der Homepage der Gemeinde Baindt (On­
linewahlscheinantrag) endet am Sonntag, 01.03.2026 
um 23:59 Uhr. Hierdurch soll gewährleistet werden, 
dass Anträge noch rechtzeitig bearbeitet werden kön­
nen. Sie können weiterhin bis Freitag, 06.03.2026 um 
15:00 Uhr Briefwahlunterlagen für die Landtagswahl 
beantragen. Nutzen Sie hierfür bitte das Formular auf 
der Rückseite Ihrer Wahlbenachrichtigung. Bitte be­
achten Sie die Postlaufzeiten und beantragen Sie Ihre 
Wahlunterlagen rechtzeitig.

Schablonen für blinde und sehbehin-
derte Menschen

Zur Wahl der Abgeordneten des 18. Landtags von Ba­
den-Württemberg am 08. März 2026 sind alle Wahl­
berechtigten zur Stimmabgabe aufgerufen. Wie kann 
die Stimme unabhängig von fremder Hilfe abgegeben 
werden, wenn man so schlecht sieht, dass man den 
Stimmzettel selbst nicht lesen kann?

Zur gleichberechtigten Teilnahme an der Landtags­
wahl bieten die Blinden- und Sehbehindertenverbände 
kostenlos die Zusendung von sogenannten Stimmzet­
telschablonen an.

Die Stimmzettelschablone wird auf den Stimmzettel 
gelegt. Die Felder für das „Kreuzchen“ sind in der Scha­
blone ausgespart. Auf der Schablone sind in großer 
tastbarer Schrift Erläuterungen angebracht. Zusam­
men mit der Schablone wird ebenfalls kostenlos eine 
Audio-CD ausgeliefert. Die CD kann mit handelsübli­
chen CD-Playern abgespielt werden. Auf dieser CD wird 
die Benutzung der Schablone erklärt. Außerdem wird 
der Inhalt des Stimmzettels vollständig aufgesprochen 
und auch darauf hingewiesen, falls eine entsprechen­
de Lochung nicht mit einem Wahlvorschlag belegt ist.

Sind Sie selbst stark seheingeschränkt? Kennen Sie 
Personen, die sich für dieses Angebot interessieren? 
Dann fordern Sie die Schablone und eine Audio-CD mit 
der Aufsprache des Inhalts des amtlichen Stimmzettels 
kostenlos bei den Blinden- und Sehbehindertenverbän­
den an unter Telefon: 0761/36122.
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Gemeinde Baindt 

 

 
Wahlkreis 69 Ravensburg 

 
 

Wahlbekanntmachung 
 

 
1. Am 8. März 2026  

 

findet die  
 

Wahl zum 18. Landtag von Baden-Württemberg  
 

statt. 
 

Die Wahl dauert von 8:00 bis 18:00 Uhr. 
 

2. Die Gemeinde ist in folgende 3 Wahlbezirke eingeteilt: 
 

Wahlbezirk 01:   Schule für Blinde und Sehbehinderte 
Wahlraum:    Schule für Blinde und Sehbehinderte 
 

Wahlbezirk 02:   Klosterwiesenschule 
Wahlraum:    Klosterwiesenschule 
 

Wahlbezirk 03:   Schenk-Konrad-Halle 
Wahlraum:    Schenk-Konrad-Halle 
 

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit vom 26.01.2026 bis 
15.02.2026 übersandt worden sind, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in 
dem der Wahlberechtigte zu wählen hat. 

 

Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses um 15:00 Uhr in der 
Marsweilerstraße 4, Sitzungssaal Rathaus zusammen. 

 
3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen 

Wählerverzeichnis er eingetragen ist. 
 

Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und zur Identitätsfeststellung ihren 
Personalausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen. 
 

Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden. 
 

Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei Betreten des Wahlraumes 
einen Stimmzettel ausgehändigt. 
 

Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme. 
 

Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer 
 

a) für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen der Bewerber und gegebenenfalls 
Ersatzbewerber der zugelassenen Kreiswahlvorschläge unter Angabe der Partei, sofern sie 
eine Kurzbezeichnung verwendet, auch dieser, bei Kreiswahlvorschlägen von Einzelbewerbern 
außerdem die Angabe Einzelbewerber und rechts von dem Namen jedes Bewerbers einen 
Kreis für die Kennzeichnung, 
 

b) für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die Bezeichnung der Parteien, sofern 
sie eine Kurzbezeichnung verwenden, auch diese, und jeweils die Namen der ersten fünf 
Listenbewerber der zugelassenen Landeslisten und links von der Parteibezeichnung einen 
Kreis für die Kennzeichnung. 
 

Der Wähler gibt 
 

seine Erststimme in der Weise ab, 
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dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) durch ein in einen Kreis 
gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welchem Bewerber sie 
gelten soll, 
 

und seine Zweitstimme in der Weise, 
 

dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) durch ein in einen Kreis 
gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welcher Landesliste sie 
gelten soll. 
 

Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahlraumes oder in einem 
besonderen Nebenraum gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass seine 
Stimmabgabe nicht erkennbar ist. In der Wahlkabine oder dem besonderen Nebenraum darf nicht 
fotografiert oder gefilmt werden. 
 

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende Ermittlung und 
Feststellung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das 
ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist. 
 

5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Wahlkreis, in dem der Wahlschein 
ausgestellt ist, 
 

a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahlkreises oder 
 

b) durch Briefwahl 
 

teilnehmen. 
 

Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeindebehörde einen Wahlschein, 
einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen 
Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im verschlossenen 
Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem 
Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle zuleiten, dass er dort spätestens am Wahltag bis 18:00 
Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden. 

 
6. Ungültig sind Stimmabgaben, wenn der Stimmzettel eine Änderung, einen Vorbehalt oder einen 

beleidigenden oder auf die Person des Wählers hinweisenden Zusatz enthält oder wenn sich bei 
der Briefwahl in dem Stimmzettelumschlag sonst eine derartige Äußerung befindet oder der 
Stimmzettelumschlag gekennzeichnet ist (§ 42 Absatz 1 Satz 1 Nummern 6 und 7 des 
Landtagswahlgesetzes). 
 

7. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben. Eine 
Ausübung des Wahlrechts durch einen Vertreter anstelle des Wahlberechtigten ist unzulässig (§ 8 
Absatz 3 Satz 2 des Landtagswahlgesetzes). 
 

Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen einer Behinderung an der Abgabe 
seiner Stimme gehindert ist, kann sich hierzu der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die 
Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer vom Wahlberechtigten selbst 
getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die 
unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder 
Entscheidung des Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der 
Hilfsperson besteht (§ 8 Absatz 4 Satz 2 des Landtagswahlgesetzes). 
 

Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis 
verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Unbefugt wählt 
auch, wer im Rahmen zulässiger Assistenz entgegen der Wahlentscheidung des Wahlberechtigten 
oder ohne eine geäußerte Wahlentscheidung des Wahlberechtigten eine Stimme abgibt. Der 
Versuch ist strafbar (§ 107a Absätze 1 und 3 des Strafgesetzbuches). 

 
Ort, Datum  
 
Baindt, 20. Februar 2026 
 
 

Die Gemeindebehörde 
 
 
 
Simone Rürup, Bürgermeisterin 
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Offenland-Biotopkartierung im Land-
kreis Ravensburg
Erfassung wertvoller Biotope durch die Offenland-Bio-
topkartierung 2026 in unserer Gemeinde Baindt
Geschützte Biotope gehören zu den Kleinoden unserer 
Landschaft. Sie sind unersetzbare Lebensräume für zahl-
reiche bedrohte Arten und geben unserer schönen Heimat 
ihr vielfältiges Gesicht. Die Kartierung dieser wertvollen 
Flächen durch die Offenland-Biotopkartierung zeichnet 
gleichsam eine Schatzkarte der Natur. Die LUBW Landes-
anstalt für Umwelt Baden-Württemberg hat den gesetz-
lichen Auftrag, die geschützten Biotope in regelmäßigem 
Turnus zu erfassen. Die von der LUBW beauftragten fach-
lich qualifizierten Kartiererinnen und Kartierer werden 
2026 in Gemeinden in den Kreisen Emmendingen und Ra-
vensburg unterwegs sein. Kartiert wird vom Frühling bis in 
den Herbst im gesamten Gemeindegebiet außerhalb des 
geschlossenen Siedlungsbereiches, des Waldes und von 
Verkehrsflächen. Dabei werden auch artenreiche Mähwie-
sen erfasst, für die Baden-Württemberg eine besondere 
Verantwortung trägt. Die Daten werden anschließend 
digitalisiert und nach umfangreicher Qualitätsprüfung 
voraussichtlich im November 2027 über den Daten- und 
Kartendienst der LUBW 
(https://udo.lubw.baden-wuerttemberg.de/public/) zur 
Verfügung gestellt.
Die Kartierung der LUBW hat dabei rein deklaratorischen 
Charakter: Der Schutz von Biotopen gilt unmittelbar per 
Gesetz: sobald eine Fläche die charakteristischen Merk-
male eines geschützten Biotopes aufweist, ist diese Flä-
che geschützt und das Biotop darf nicht erheblich beein-
trächtigt oder zerstört werden. Der Schutzstatus wird nicht 
durch die Kartierung vergeben. Die Daten der Kartierung 
unterstützen die Betroffenen aber dabei, ihre bestehen-
den gesetzlichen Verpflichtungen besser zu erkennen 
und zu berücksichtigen. Sie sind zudem Grundlage für 
eine landwirtschaftliche Förderung auf diesen Flächen.
In unserer Gemeinde Baindt werden 2026 Kartierungen 
der Vegetation im Rahmen der landesweiten Offen-
land-Biotopkartierung durchgeführt.
Im Rahmen dieser Erhebungen ist es den Kartierenden 
als Beauftragten der LUBW grundsätzlich erlaubt, Grund-
stücke ohne vorherige Anmeldung zu betreten (§ 52 Na-
turschutzgesetz Baden-Württemberg). Die Kartierenden 
sind in der Regel allein im Gelände unterwegs.
Eine Zuordnung von Ergebnissen zu Grundstückseigen-
tümerinnen und Grundstückseigentümern oder Bewirt-
schafterinnen und Bewirtschaftern findet bei der Erfas-
sung und Auswertung der Kartierungen nicht statt. Es 
werden auch keine dauerhaften Markierungen auf der 
Fläche vorgenommen.
Zu Beginn der Kartierungen sind Informationsveranstal-
tungen im Gelände vorgesehen, bei denen interessierte 
Personen einen Einblick in die Offenland-Biotopkartie-
rung gewinnen. Die Veranstaltungen im Kreis Ravensburg 
werden voraussichtlich am Mittwoch, 10. Juni 2026 am 
späten Nachmittag im Schussental und am Donnerstag, 
11. Juni 2026 vormittags in der Region Allgäu stattfinden. 
Bei Interesse an der Informationsveranstaltung finden 
Sie weiterführende Informationen rechtzeitig auf der In-
ternetseite der LUBW unter: 
https://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/na-
tur-und-landschaft/offenland-biotopkartierung, Rub-
rik „Aktuelles“. Alternativ wenden Sie sich an folgende 
E-Mail-Adresse: Offenlandbiotopkartierung@lubw.bwl.de 

oder an die zentrale Telefonnummer 0721/5600-0. Termi-
ne, Uhrzeiten und Treffpunkte vor Ort werden Ihnen dann 
rechtzeitig spätestens Ende April mitgeteilt.
Nach Abschluss der Erhebungen werden die Daten der Öf-
fentlichkeit über den Daten- und Kartendienst der LUBW 
(https://udo.lubw.baden-wuerttemberg.de/public/) zur 
Verfügung gestellt. Sobald die Daten abrufbar sind, er-
folgt eine gesonderte Mitteilung an unsere Gemeinde.
Weitere Informationen zur Offenland-Biotopkartierung 
finden Sie im Internet unter 
https://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/natur-und-
landschaft/offenland-biotopkartierung.
In einigen Gemeinden im Kreis finden auf einzelnen Stich-
probenflächen weitere Kartierungen statt (Tiere, Pflanzen 
und Lebensräume). Die betroffenen Gemeinden werden 
zeitnah gesondert informiert.
Ihre Gemeindeverwaltung

Gemeinderatssitzung

Aus der öffentlichen Gemeinderatssitzung vom 24. Fe-
bruar 2026 wird folgend berichtet und die gefassten 
Beschlüsse bekannt gegeben:

Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse 
Aus der nicht öffentlichen Gemeinderatssitzung vom  
20. Januar 2026 wird nichts bekannt gegeben. 

Bericht der Bürgermeisterin
Wirtschaft und Weißwurst: Die Veranstaltung Wirtschaft 
und Weißwurst für örtliche Gewerbetreibende findet am 
25. April 2026 in den Räumlichkeiten der Firma Hoppe 
Heizung im Gewerbegebiet Mehlis statt.
Jubiläum der Kläranlage: Die Jubiläumsveranstaltung der 
Kläranlage AMS ist für den 19. September 2026 geplant.
Bundesförderung Sanierung kommunaler Sportstätten: 
Für den Projektaufruf 2025/2026 wurde eine Interessens-
bekundung abgegeben. Aufgrund der Überzeichnung des 
Förderprogramms erfolgt eine Entscheidung erst nach 
Ostern 2026 im Haushaltsausschuss des Deutschen Bun-
destages.
Gewässer Egelsee: Der Egelsee wird offiziell als EU Ba-
desee abgemeldet.

Vergabe der Baukörper A und B im Baufeld 1 im Fi-
scherareal
Beschluss: 
1.	 Der Gemeinderat beschließt den Abschluss von Reser-

vierungsvereinbarungen für die Vergabe der beiden 
Grundstücke Baukörper A und B des Baufelds 1 im Fi-
scherareal mit dem ausgewählten Bewerber.

2.	 Die Verwaltung wird ermächtigt, die Grundstücke nach 
positiver Beurteilung der eingereichten Bauanträge auf 
Übereinstimmung mit den vergaberelevanten Kriterien 
des Konzeptvergabeverfahrens zu veräußern.

Umgestaltung des Schulhofs - aktueller Stand
Der Gemeinderat nimmt das Ideenkonzept zur Neugestal-
tung des Schulhofs der Klosterwiesenschule zur Kenntnis 
und berät über Umsetzungsmöglichkeiten im Rahmen 
der Klausurtagung.
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Sanierung der kleinen Turnhalle im roten Gebäude - 
weiteres Vorgehen
Beschluss: Der Gemeinderat stimmt den vorgestellten Sa-
nierungsmaßnahmen der kleinen Turnhalle zu. Folgende 
Varianten bzw. Änderungen werden beschlossen:
- die Fenster werden nicht ausgetauscht, lediglich neue 

Motoren zur Öffnung der Fenster eingebaut
- der Bodenbelag wird nicht erneuert

Radweg entlang der L314 - Bau des Radweges durch 
das Land
Beschluss: Alle Beteiligten sind sich darüber einig, dass der 
Bau des Radweges entlang der L 314 von Bergatreute bis 
Baienfurt nach wie vor notwendig und dringend ist, um 
den Radverkehr sicher leiten zu können und den Menschen 
den Umstieg auf das Fahrrad erleichtern zu können. Da 
die Grundstücke in einem Teilbereich momentan nicht zur 
Verfügung stehen, soll in einem ersten Bauabschnitt der 
Radweg von Bergatreute bis zum Waldbad ohne weitere 
Verzögerung gebaut werden. 
Der Gemeinderat fordert die beteiligten Behörden auf, für 
die Reststrecke, vom Waldbad bis nach Baienfurt, jetzt ein 
Planfeststellungsverfahren einzuleiten, um den Radweg 
vollumfänglich bauen zu können.
Darüber hinaus sind sich die drei beteiligten Kommunen 
einig, dass sie für die Unterhaltung und die Verkehrssiche-
rungspflicht in gleichem Umfang verantwortlich sind. Dies 
gilt auch für eine noch zu bauende Teilstrecke Bolanden 
– Bergatreute entlang der L 314.

Steckbrief zum kommunalen Energieverbrauch 2024 
– Gemeinde Baindt (§ 18 KlimaG BW)
Der Gemeinderat nimmt die Information zu den kommu-
nalen Energieverbräuchen 2024 zur Kenntnis.

Annahme von Zustiftungen und Spenden der Gemein-
de zugunsten der Bürgerstiftung Baindt
Beschluss: Die Zustimmung über die weitere Zustiftungen 
zugunsten der Bürgerstiftung Baindt wird erteilt.

Ersatz der Containeranlage zur Unterbringung von 
Obdachlosen und Geflüchteten - weiteres Vorgehen
Die Entscheidung über den Ersatz der Containeranlage 
zur Unterbringung von Obdachlosen und Geflüchteten 
wird vertagt.

Freiwilligendienste in den Kindertagesstätten und in 
der Klosterwiesenschule 2026/2027
Beschluss:
1. Die katholische Kirchenpflege Baindt, der Waldorfkin-

dergarten sowie die drei kommunalen Kindergärten 
„Sonne, Mond und Sterne“ können auch im kommen-
den Kindergartenjahr 2026/2027 je eine Freiwilligen-
dienst-Stelle besetzen. 

2. Die Klosterwiesenschule Baindt kann auch im kommen-
den Schuljahr 2026/2027 eine Freiwilligendienst-Stelle 
besetzen. 

3. Die anfallenden Kosten können für den kirchlichen 
Kindergarten und den Waldorfkindergarten über die 
Betriebskosten abgerechnet werden. 

4. Das Taschengeld beträgt ab dem 01.09.2026 500 Euro 
monatlich. 

Bürger- und Ratsinformationssystem
Über das Bürger- und Ratsinformationssystem haben alle 
Bürgerinnen und Bürger die Möglichkeit, die Tagesordnung 

sowie die entsprechenden Sitzungsunter-
lagen einzusehen. Sie können das System 
über den folgenden Link oder den neben-
stehenden QR-Code aufrufen. Bei Fragen 
stehen wir Ihnen gerne in der Gemeinde-
verwaltung zur Verfügung. 
https://baindt.ris.kommune-aktiv.de/seite/de/
rathaus/02/WB/Ratsinformationssystem.html

Fundinfo
Allgemeine Hinweise zu Fundsachen
Verloren gegangene Gegenstände können im Rahmen 
einer Verlustanzeige dem Fundbüro der Gemeinde Baindt 
gemeldet werden. Das dafür notwendige Formular „Ver-
lustanzeige“ steht Ihnen online unter 
https://www.baindt.de/rathaus-buergerservice/rat-
haus-online unter dem Bereich Fundbüro zur Verfügung. 
Sofern eine Fundsache gefunden wurde, auf die Ihre Be-
schreibung zutrifft, setzen wir uns umgehend mit Ihnen 
in Verbindung.
Alle Funde ab einem Wert von zehn Euro, die Sie auf dem 
Gebiet der Gemeinde Baindt finden und an sich nehmen, 
müssen dem Fundbüro der Gemeinde Baindt gemeldet 
und dort abgegeben werden.
Die Fundsachen werden sechs Monate aufbewahrt und 
regelmäßig im Amtsblatt der Gemeinde Baindt veröf-
fentlicht. Nach Ablauf der sechsmonatigen Frist geht die 
Fundsache in das Eigentum des Finders über, sofern ein 
Eigentumsvorbehalt geltend gemacht wurde. Alle anderen 
Fundsachen werden anderweitig verwertet.
Folgende Fundgegenstände wurden im Rathaus abge-
geben:
Dezember 2025:  Mountainbike schwarz-weiß mit T-Len-
ker; Korrekturbrille braun; Tretroller schwarz-gold; Ein-
zelschlüssel Biffar; Kindergeldbörse; Schlüsselbund mit 
2 Schlüsseln AOK-Einkaufswagen Chip.
Januar 2026: Schlüsselbund mit Autoschlüssel von BMW 
und Schlüsselanhänger Eifelturm; Kindergeldbörse; Her-
ren-Trekkingfahrrad schwarz mit blauer Aufschrift „Lar-
rikin“; Silberohrring mit Perle; 
Weitere Informationen zu den Fundsachen erhalten Sie 
beim Fundbüro. Sie erreichen uns unter Tel. 07502/9406-12.

Notdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD).: 116 117 (kostenlose 
Rufnummer, ohne Vorwahl)
digitale Anlaufstelle der 116117  docdirekt.de
Zahnärztlicher Notfalldienst  Tel.: 0761/120 120 00

Allgemeine Notfallpraxis Ravensburg 
Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis 
Oberschwabenklinik - St. Elisabethen-Klinikum 
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg 
Öffnungszeiten Sa, So und an Feiertagen 10 - 18 Uhr

Notfallpraxis Kinder Ravensburg 
Kinderärztliche Bereitschaftspraxis 
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Elisa-
bethenstr. 15, 88212 Ravensburg 
Öffnungszeiten: Sa, So und an Feiertagen 9 – 13 Uhr 
 und 15 – 19 Uhr
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Tierarzt
Samstag, 28. Februar und Sonntag, 01. März
Kleintierpraxis A. Kirsch, Tel.: 0751 - 95 88 44 00
- Telefonische Anmeldung erforderlich -

Apothekennotdienst

(Festnetz kostenfreie Rufnummer Tel.: 0800 00 22 833,
Homepage: www.aponet.de)
 
Samstag, 28. Februar 2026
Apotheke Vetter
Marienplatz 81
88212 Ravensburg
Tel: 0751 35 24 40 5
 
Sonntag, 01. März 2026
Zeppelin-Apotheke Ravensburg
Gartenstr. 24
88212 Ravensburg
Tel: 0751 22 58 8

Organisierte Nachbarschaftshilfe Baindt
Einsatzleitung: Frau Petra Maucher, Tel: 07502 62 10 98

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Ravensburg e.V. 
• Hausnotruf und Mobilruf 
• Menüservice für Senioren 

• Wohnberatung 
• Betreuungsgruppen für Menschen mit Demenz 
• Notruf 112 - Rettungsdienst 
Tel.: 0751/ 56061-0, Fax: 0751/ 56061-49 
E-Mail: info@dkr-rv.de, Web: www.drk-rv.de

Hospizbewegung Weingarten- 
Baienfurt-Baindt-Berg e.V.
Hospiz Ambulant
Schützenstr. 5, Weingarten

Telefon: 0751-180 56 382
Oder 0160- 96 20 72 77 (u.U. Anrufbeantworter, es er-
folgt ein Rückruf)
Begleitung und Beratung für schwerkranke und sterben-
de Menschen und ihre Zugehörigen
Persönliche Sprechzeiten:
Montag 16-18 Uhr
Mittwoch 9-12 Uhr
Donnerstag 9-12 Uhr und nach Vereinbarung E-Mail: 
info@hospizbewegung-weingarten.de
Homepage: www.hospizbewegung-weingarten.de
Spendenkonto: KSK Ravensburg
BIC: Solades1RVB
IBAN: DE39 6505 0110 0086 1381 9

Störungs-Rufnummer Strom
Tel. 0800 3629-477 (kostenfrei)
Internet netze BW
https://www.netze-bw.de/kunden/netzkunden/service/
stoerungsmeldungen/index.html
Bei Störung der Gasversorgung
Telefon 0800/804-2000 
Wasserversorgung   Tel.: (0751) 40 00-919 

und nach Dienstschluss  Tel.: 0160 44 94 235
Hotline Müllentsorgerfirmen Veolia/
Hofmann Bad Waldsee 
(bei Fragen rund um die Leerung/Abfuhr)
Tel.: 0800/35 30 300
Hotline Landratsamt Ravensburg 
(allg. Fragen zum Thema Müll, Behältergemeinschaften etc.) 
Tel.: (0751) 85-23 45

Sozialstation St. Anna
- Pflegebereich Baienfurt – Baindt – 
Ravensburger Straße 35, 88250 
Weingarten 

Tel: 0751-560010, Fax: 0751- 5600123 
E-Mail: jennifer.hecht@stiftung-liebenau.de 
Internet: www.stiftung-liebenau.de/pflege 
Lebensräume für Jung und Alt
Die Stelle der Gemeinwesenarbeit ist aktuell nicht be-
setzt. Bitte wenden Sie sich in dringenden Fragestel-
lungen an die Geschäftsstelle unter quartiersarbeit@
stiftung-liebenau.de, Tel. +49 7542 10-1018

 

Ergänzende unabhängige 
Teilhabeberatung (EUTB) 
Ravensburg-Sigmaringen 

Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeein-
schränkung durch chronische Erkrankung und Behinderung. 
Schubertstr. 1, 88214 Ravensburg - Telefon 0751 99923970 - 
E-Mail: info@eutb-rv-sig.de   

 
 

  

WOHLFÜHLTREFF 
Für Menschen mit demenzieller Veränderung 
Immer Dienstag von 14 bis 17 Uhr 
Dietrich-Bohnhoeffer-Saal, Dorfplatz 2, Baindt  
Fahrdienst ist möglich 
Info und Anmeldung: 
Frau Munding, 0751 36360-116 oder 
betreuung-stellv@sozialstation-schussental.de  
 
BETREUTER MITTAGSTISCH 
Für Menschen mit demenzieller Veränderung 
Immer Freitag von 11 bis 14 Uhr 
Weingarten, Maybachstraße 1 
Fahrdienst ist möglich 
Info und Anmeldung: 
Frau Munding, 0751 36360-116 oder 
betreuung-stellv@sozialstation-schussental.de 

Abfallwirtschaft

Annahmestelle Hofstelle Wöhr  
(Friesenhäusler Straße 67)
Öffnungszeiten:
Freitag  15:00 - 18:00 Uhr 
Es dürfen nur Kleinmengen (max. 2 Schüttkubikmeter) 
angeliefert werden. Bitte beachten Sie, dass nur Grüngut 
bis ca. 1 Meter Länge und einer Stärke von 5 Zentimetern 
angenommen werden kann.
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Unsere Jubilare

Wir gratulieren

Herzlichen Glückwunsch  
zum Geburtstag!

Herr Karl-Heinz Kösler feierte am 31. Januar seinen 
80. Geburtstag.

Im Namen von Bürgermeisterin Frau Rürup wünschen 
wir dem Jubilar alles Gute, persönliches Wohlergehen 
und eine gesegnete Zeit für die Zukunft. 
Gemeindeverwaltung

Veranstaltungen

Februar
27.02.  JHV - TC Baindt Vereinsraum
28.02. Basar „Rund ums Kind“ SKH
 
März
01.03. JHV - Musikverein SKH
04.03. offenes Singen DP
08.03. Landtagswahlen
11.03. Gottesdienst m. Krankensalbung BSS
 - Seniorentreff
13.03  JHV - Reitergruppe BSS
14.03. Osterkerzen dekorieren - Impulse BSS
15.03. JHV- Kreisjugendfeuerwehr SKH
17.03. Gemeinderatssitzung  Sitzungssaal
18.03. Frühlings-Kaffee  Selige Irmgard
20.03. JHV - SV Baindt  Vereinsraum
21.03. Dorfputzete 
27.03. JHV - Schalmeienkapelle BSS
29.03. JHV Förderverein Selige Irmgard Altenzentrum
30.03. DRK Blutspendetermin Baienfurt
30.03.  Osterschießen - Schützengilde  Schützenhaus
- 01.04. 

Kindergärten

Kindergarten St. Martin
Besuch der Vorschüler in der Gemein-
debücherei
Am 10. Februar besuchten unsere Vorschü-

ler die Gemeindebücherei in Baindt. Schon beim Betreten 
der Bücherei war die Aufregung groß.
Zunächst las uns die Leiterin der Bücherei, Frau Lins, eine 
spannende Geschichte vor. Anhand der Bilder konnten die 
Kinder aktiv mitlesen und in die Geschichte eintauchen. 
Das machte allen großen Spaß!

Gemeindeverwaltung Baindt
Telefon  (07502) 9406-0
Fax  (07502) 9406-18
E-Mail  info@baindt.de
Internet  www.baindt.de
Öffnungszeiten: 
Montag  8:00 - 12:00 Uhr 14:00 - 16:00 Uhr
Dienstag 8:00 - 13:00 Uhr 14:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch bis Freitag 8:00 - 12:00 Uhr
Direktdurchwahlnummern
Bürgermeisterin Frau Rürup 9406-10
Vorzimmer Frau Litz 9406-17
Amtsblatt  9406-26
Bauamt
Leitung Bauamt Frau Jeske 9406-51
stellvertr. Leitung Bauamt  
Stabsstelle polit. Steuerung Frau Brauchle 9406-26
stellvertr. Leitung Bauamt Herr Hohenhausen 9406-52
Ortsbaumeister Herr Roth 9406-53
Sachbearbeitung Frau Scheid 9406-54
Klimakoordinator Herr Roth 0157 80661690
 E-Mail: klima@b-gemeinden.de
Hauptamt
Leitung Hauptamt Frau Stocker  9406-40
stellvertr. Leitung Hauptamt
Ordnungsamt Frau Stavarache 9406-11
Lohnabrechnung Frau Brei 9406-13
Bürgeramt
Passamt, An-/Abmeldung,  
Führerschein, Fischerei Frau Romahn/Frau Witt/ 9406-12
Fundamt Frau Ziegler
Einwohnermeldeamt 
Gewerbeamt  
Volkshochschule Frau Scheid 9406-54
Rentenberatung  
Standesamt Herr Bautz  
Friedhofsverwaltung  9406-14
Hallenbelegung SKH Frau Brauchle 9406-26
Fachbereichsleitung
Bildung und Betreuung Frau Flintrop 9406-41
Kindergartenabrechnung Frau Liche 9406-43
Finanzverwaltung
Leitung Kämmerei Herr Abele 9406-20
stellvertr. Leitung Kämmerei Frau Winkler 9406-23
Kasse Frau Weber 9406-24
Kasse Frau Bolz 9406-25
Wasser Frau Bolz 9406-11
Steueramt Frau Rauhut 9406-21
Einrichtungen der Gemeinde
Bauhof Herr Mohring 9121-30
Feuerwehrhaus  9121-34
Feuerwehrkommandant Herr Bucher 0151 58040840
Gemeindebücherei Frau Lins 94114-170
Schenk-Konrad-Halle  Herr Forderer 0152 25613911
Kindergärten 
Sonne Mond und Sterne
Leitung Haus Sonne 94114-140
 E-Mail: leitung.sonne@kiga.baindt.de
Leitung Haus Mond  94114-141
 E-Mail: leitung.mond@kiga.baindt.de
Leitung Sterne 94114-142 u. -143
 E-Mail: leitung.sterne@kiga.baindt.de
St. Martin  2678
Waldorfkindergarten  5558664
Schulen: Klosterwiesenschule (KWS) und SBBZ Sehen Baindt
Rektorin (KWS) Frau Cichon 94114-132
Sekretariat (KWS) Frau Himpel 94114-133
Schulsozialarbeit (KWS) Frau Nandi 94114-172
Schulhausmeister (KWS) Herr Tasyürek 0178 4052591
SBBZ Sehen  94190 
Pfarrämter 
Katholisches Pfarramt  1349
Kath. Gemeindehaus Bischof-Sproll-Saal
Anmeldung Frau Moosherr (0751) 18089496
   E-Mail: gudrun.moosherr@gmail.com
Evangelisches Pfarramt  (0751) 43656
Ev. Gemeindehaus Dietrich-Bonhoeffer-Saal
Anmeldung Frau Kutter (0751) 43656
   E-Mail: pfarramt.baienfurt@elkw.de
Polizei 
Polizeirevier Weingarten  (0751) 803-6666
Notrufe 
Polizei  110
Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst 112
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Danach stellte sie den Kindern die Bücherei genauer vor 
und zeigte die große Auswahl an Büchern: Es gibt Bücher 
für ältere Kinder, für Leseanfänger und natürlich zahlrei-
che Bilderbücher. Seit Kurzem kann man hier auch Tonies 
für jüngere Hörer ausleihen. So ist für jeden Geschmack 
und jedes Alter etwas Passendes dabei.
Nachdem alle Fragen beantwortet waren, durften die 
Kinder selbstständig oder gemeinsam mit Freunden in 
den Regalen stöbern und die Bücher genauer anschauen. 
Einige Kinder hatten bereits einen Leseausweis dabei und 
konnten sich direkt ein Buch ausleihen. Die anderen be-
kamen ein Formular für einen Lesepass mit nach Hause.
Alle Vorschüler bedankten sich herzlich bei Frau Lins für 
die freundliche Führung durch die Bücherei und die schö-
ne Vorlesestunde!

Zur Informationi
Umzug der Hausarztpraxis Hartmann in 
die Ortsmitte
Ab dem 02. März finden Sie die Praxis unter folgender 
neuer Adresse: Dorfplatz 1, 88255 Baindt

Außensprechstunde der Pflegestütz-
punkte im Landkreis Ravensburg im 
Rathaus Baindt
Jeden Monat findet zwischen 14:00 Uhr und 16:00 Uhr im 
Besprechungszimmer (Ebene 2) des Rathauses Baindt 
eine Außensprechstunde vor Ort statt. Eine vorhergehen-
de Terminvereinbarung ist nicht erforderlich.
Der nächste Termin findet am 03. März 2026 statt.
Das Angebot der Pflegestützpunkte im Landkreis Ra-
vensburg richtet sich an pflegebedürftige sowie chronisch 
kranke Menschen aller Altersgruppen, deren Angehörige, 
andere Bezugspersonen und alle interessierten Bürgerin-
nen und Bürger. Die Pflegestützpunkte im Landkreis Ra-
vensburg sind Beratungsstellen vor Ort zu allen Fragen 
rund um das Thema Pflege, medizinische Versorgung 
und Sozialleistungen. Bei Bedarf unterstützen diese da-
bei, wenn Betroffene Leistungen beantragen möchten 
und helfen bei der Organisation von Angeboten und Hil-
fen. Die Beratung ist kostenfrei, neutral und unabhängig, 
unter Einhaltung der Schweigepflicht.
Ihr Ansprechpartner:
Frau Gätje
Tel. 0751/85-3319
E-Mail: r.gaetje@rv.de
telefonische Sprechzeiten: 
Montag 08:00 - 10:00 Uhr 
Mittwoch 13:30 - 15:30 Uhr

Außenstelle Baindt

Das neue Semester der vhs beginnt
Kurs belegt
Rückenmobilisation 
Isolde Ulbig
In diesem Kurs liegt der Fokus auf der Mobilisation und 
Entspannung der Rückenmuskulatur. Durch gezielte 
Übungen und sanfte Dehnungen werden Verspannun-
gen gelöst, die Beweglichkeit verbessert und die Haltung 
gestärkt. Wir legen hier einen besonderen Wert auf die 
Stärkung der Muskulatur rund um den Rücken. Dazu ge-
hört der Rumpf, der die Wirbelsäule trägt und somit eine 
zentrale Rolle für die Stabilität und Haltung spielt. Ebenso 
werden die Schultern gezielt trainiert, um die Beweglich-
keit und Kraft in diesem Bereich zu fördern. Zusätzlich 
umfasst unser Programm auch die Bauchmuskulatur, 
die ebenfalls eine wichtige Puffer- und Stützfunktion für 
den Rücken übernimmt. Durch diese ganzheitliche Her-
angehensweise wird die Muskulatur rund um den Rücken 
effektiv gestärkt, was zu einer verbesserten Haltung, 
mehr Stabilität und einem insgesamt besseren Körper-
gefühl führt.
Bitte mitbringen: Isomatte, kleines Handtuch und beque-
me Kleidung.
7 - 12 Personen  
Kurs 1
Nr. AD3031-01W3
10 Tage, 03.03.2026 - 19.05.2026 
Dienstag, 17:30 - 18:30 Uhr 
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Klosterwiesenschule, Boschstr. 1, vhs Raum Gelbes Ge-
bäude
56,00 €

Es gibt noch freie Plätze
Full Body Workout
Isolde Ulbig 
Dieses ganzheitliche Training spricht alle Leistungsni-
veaus an und bringt den Körper spürbar in Form. Mit-
hilfe von Kleingeräten und dem eigenen Körpergewicht 
werden funktionelle Übungen für alle Muskelgruppen mit 
Kraft- und Ausdauer-Elementen kombiniert, die so für 
eine effektive Kalorienverbrennung und Muskeldefinition 
sorgen. Dabei wird ein besonderes Augenmerk auf die 
Schulung der Rückenmuskulatur und der Core-Stabilität 
gelegt. Ein entspannendes Stretching- und Körperwahr-
nehmungs-Programm rundet die Stunde ab. Gelangen 
Sie so zu mehr Fitness und Ausgeglichenheit im Alltag.
Bitte mitbringen: Isomatte, kleines Handtuch und beque-
me Kleidung.
7 - 12 Personen 
Kurs 1 
Nr. AD3021-01W3
10 Abende, 03.03.2026 - 19.05.2026
Dienstag, 18:30 - 19:30 Uhr 
Klosterwiesenschule, Boschstr. 1, vhs Raum Gelbes Ge-
bäude
56,00 € 
Es gibt noch freie Plätze
Nr. AD3021-03W3 
Stretch & Relax 
Isolde Ulbig 
Körper- und Bewegungsgefühl, die Fähigkeit zu entspan-
nen sowie die Beweglichkeit der oftmals durch einseiti-
ge Alltagsmotorik verkürzten Muskulatur sind wichtige 
Elemente eines positiven Lebensgefühls. Hier kann prä-
ventives Ausgleichstraining helfen, denn es kann chroni-
sche Überlastungen verhindern und mehr Bewegungs-
sicherheit im Alltag bieten. Auch beim Krafttraining und 
beim Sport allgemein wird das Dehnen allzu oft zu wenig 
gepflegt, was zu Muskelverkürzungen, größerer Verlet-
zungsanfälligkeit und einer eingeschränkten Beweglich-
keit in den Gelenken führt.
In diesem Kurs werden wir gezielt sämtliche Muskeln deh-
nen und die eigene Körperwahrnehmung schulen, um 
so die eigene Beweglichkeit und Flexibilität zu fördern. 
Auch die Entspannung soll dabei nicht zu kurz kommen, 
damit sie ausgeglichen und entspannt in den Tag star-
ten können.
Bitte mitbringen: Isomatte, ein großes Handtuch und ein 
Getränk sowie bequeme Sportkleidung und Turnschuhe. 
7 - 12 Personen 
8 Abende, 03.03.2026 - 05.05.2026 
Dienstag, 19:30 - 20:30 Uhr 
Klosterwiesenschule, Boschstr. 1, vhs Raum Gelbes Ge-
bäude
44,80 € 
Es gibt noch freie Plätze
Nr. AD3012-01W3 
Qi Gong der Vier Jahreszeiten „Bewegte Form“ Frühling 
Rolf Berger Der jedes Jahr zuverlässig wiederkehren-
de Kreislauf der Jahreszeiten begleitet uns unser gan-
zes Leben und birgt doch immer Neues. Das Qi Gong 
der Vier Jahreszeiten ist ein modernes Qi Gong, das der 
chinesische Meister und TCM-Arzt (Traditionelle Chinesi-

sche Medizin) Zheng Yi entwickelt hat, um Qi Gong für 
die westliche Bevölkerung leicht zugänglich zu machen. 
Zu jeder Jahreszeit gibt es eine eigene Bewegungsfol-
ge aus 10 Übungen. Bei regelmäßiger Übung können so 
Stresssymptome
abgebaut oder reduziert werden. Dabei werden unsere 
innere, sowie körperliche Kraft und Lebensenergie (Qi) 
gestärkt.
Es sind keine Vorkenntnisse erforderlich. Die Übungen, 
welche bis aus der Zeit um ca. 2700-2500 v.Chr. bekannt 
sind, sind für Menschen jeden Alters geeignet.
Bitte bringen Sie bequeme Kleidung, leichte, rutschfeste 
Schuhe oder Socken und etwas zu trinken mit. 
8 - 12 Personen 
8 Abende, 05.03.2026 - 07.05.2026 
Donnerstag, 19:30 - 20:30 Uhr 
Klosterwiesenschule, Boschstr. 1 vhs Raum Gelbes Ge-
bäude 
42,70 €

Altenzentrum Selige Irmgard
Jubiläen im Altenzentrum Selige Irmgard
Im Altenzentrum Selige Irmgard gibt es in diesem Jahr 
wieder schöne Gründe zum Feiern.
Auch in diesem Jahr dürfen wir wieder mehrere Dienstju-
biläen feiern:Zehn Jahre im Haus sind Roswitha Hafner, 
Chantal Kindu und Fabian Bentele. Seit fünf Jahren dabei 
sind Daiana Frick, Markus Stein und Annie Laure Djoufack.
Gerade in der Pflege ist es nicht selbstverständlich, dass 
Mitarbeitende über viele Jahre bleiben. Umso mehr freu-
en wir uns über Kolleginnen und Kollegen, die unsere Ein-
richtung mit aufgebaut, mitgetragen und weiterentwickelt 
haben. Man kennt sich, man vertraut sich und genau das 
spüren auch unsere Bewohnerinnen und Bewohner.
Aktuell arbeiten 52 Mitarbeitende im Altenzentrum Selige 
Irmgard. Vor fünf Jahren waren es noch 31. Unser Team ist 
also deutlich gewachsen und viele von denen, die damals 
schon dabei waren, sind es heute noch. Diese Mischung 
aus Erfahrung und neuen Gesichtern sorgt für Stabilität 
und frischen Schwung zugleich.
Wir sagen von Herzen Danke für den Einsatz, die Treue 
und das tägliche Engagement und freuen uns auf viele 
weitere gemeinsame Jahre.
Johannes Linse
Einrichtungsleiter des Altenzentrum Selige Irmgard
stellv. Bereichsleiter Region Region Neckar-Alb-Ober-
schwaben
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Kirchliche Nachrichten

28. Februar - 
08. März 2026

Gedanken zur Woche:
Pausen
Nichts geht mehr. Alles steht still.
Pausen der Stille in meinem Leben,
ich brauche sie.
Sie helfen mir: Kräfte zu sammeln,
mich auf das Wesentliche zu besinnen,
zu mir selbst zu finden und - Gott zu finden.
Anselm von Canterbury

Samstag, 28. Februar  
18.30 Uhr Baienfurt - EucharistiefeierCaritas Fastenopfer
Sonntag, 01. März - 2. Fastensonntag  
10.00 Uhr Baindt - Vorstellgottesdienst der Erstkom-

munionkinder, mitgestaltet vom Kinderchor 
(† Kurt Brugger) Ministranten: Niklas Alber, 
Franziska Joachim, Pia Kreutle, Elena Mayer, 
Lilly Romer, Johanna Rößner, Sophia Rößner, 
Robin Schnez,Caritas Fastenopfer 

11.15 Uhr Baindt - Taufe von Felix 
Dienstag, 03. März  
19.00 Uhr Baienfurt - Eucharistische Anbetung 
Mittwoch, 04. März  
09.00 Uhr Baienfurt - Eucharistiefeier 
Freitag, 06. März  
Kein Gottesdienst in Baindt  
15.30 Uhr Baindt - Gruppenstunde zur Vorbereitung auf 

die Erstkommunion im Bischof-Sproll-Saal
19.00 Uhr Baienfurt - Weltgebetstag der Frauen in der 

Evangelischen Kirche, anschließend Beisam-
mensein im katholischen Gemeindehaus St. 
Anna

Samstag, 07. März  
17.00 Uhr Baindt - Taufe von Zoe
18.30 Uhr Baindt - Eucharistiefeier († Anton Ortner, Wal-

ter Frei, Paula und Rupert Gross mit Ange-
hörigen, Anna und Eugen Halder, Jahrtag: 
Bischof Dr. Joannes Baptista Sproll) Minist-
ranten: Hannah Elbs, Jonas Elbs, Ricco Haller, 
Benedikt Heilig, Daniela Schnez, Alexandra 
Schnez, Marlene Stör, Johanna Zentner,

Sonntag, 08. März - 3. Fastensonntag  
10.00 Uhr Baienfurt - Vorstellgottesdienst der Erstkom-

munionkinder mit der Jugendkantorei 
11.15 Uhr Baienfurt - Taufe von Mariella 
 
Rosenkranzgebete im März
Im März laden wir ganz herzlich ein zum Rosenkranzgebet 
jeden Freitag um 8.30 Uhr vor dem Gottesdienst.

Pfarrer Bernhard Staudacher
Nach telefonischer Vereinbarung (Tel. 912623)
Thumbstraße 55, Baindt
E-Mail-Adresse: bernhard-staudacher@gmx.de
 
Sprechzeiten Gemeindereferentin Silvia Lehmann
Nach telefonischer Vereinbarung
Büro: Kirchstraße 8, Baienfurt Tel. 0751 / 5576199, (Tel. 
privat 943630)
E-Mail-Adresse: Silvia.Lehmann@drs.de

Sprechzeiten Gemeindereferentin Regina Willmes
Nach telefonischer Vereinbarung
Büro: Kirchstraße 8, Baienfurt Tel. 0751 / 56969624
E-Mail-Adresse: Regina.Willmes@drs.de
 
Gemeindehaus St. Martin / Bischof-Sproll-Saal:
Belegung und Reservierung
Frau Gudrun Moosherr Tel. 0751-95897775
E-Mail: gudrun.moosherr@gmail.com
 
Katholische Kirchenpflege Baindt:
Bankverbindung: KSK Ravensburg
IBAN DE 4365 0501 1000 7940 0985 BIC SOLADES1RVB

Kath. Pfarramt St. Johannes Baptist
Thumbstr. 55, 88255 Baindt
Pfarramtssekretärin Frau Christiane Lott
Telefon 07502 - 1349
Telefax 07502 - 7452 
Stjohannesbaptist.baindt@drs.de
www.katholisch-baienfurt-baindt.de
 
Öffnungszeiten 
Dienstag 09.30 - 11.30 Uhr
Donnerstag 15.00 - 17.00 Uhr
Freitag 09.30 - 11.30 Uhr
  
Kath. Pfarramt Mariä Himmelfahrt
Kirchstraße 8, 88255 Baienfurt
Telefon 0751 - 43633
Telefax 0751 - 58812
kathpfarramt.baienfurt@drs.de

„Spenden Sie - helfen Sie direkt vor Ort“
Liebe Gemeindemitglieder,
am 28.02./01.03.2026 bitten wir Sie 
von Herzen um eine Spende für Men-
schen in Not. Mit Ihrer Spende unter-
stützen wir Menschen, die Hilfe brau-
chen. Die selbst nicht weiterwissen. 
Ein Beispiel ist eine alleinerziehende 
Mutter, ein anderes das ältere Ehe-
paar, das von einer bescheidenen 
Rente leben muss. Oft geraten Men-
schen unverschuldet und plötzlich 

- beispielsweise durch einen Unfall - in große Not. Als 
Christinnen und Christen können wir schnell und unbü-
rokratisch dort gemeinsam und wirkungsvoll helfen, wo 
die Kraft des Einzelnen nicht reicht.
Deshalb bitte ich Sie: Spenden Sie beim Caritas-Fas-
tenopfer für den Nächsten in Not.
Sie helfen vor Ort: 40 Prozent Ihrer Spende bleibt direkt 
in unserer Kirchengemeinde, 60 Prozent erhält die Cari-
tas unserer Region.
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Für Ihre Gabe sage ich Ihnen ein herzliches „Vergelt’s Gott!“
Pfarrer Bernhard Staudacher
 
Wir bitten um Ihre Spende an die Katholische Kirchen-
pflege Baindt
IBAN DE 4365 0501 1000 7940 0985
BIC SOLADES1RVB
Spendenbescheinigung ab 300 €, bei Spenden unter 300 €  
gilt der Überweisungsträger als Spendenbescheinigung

Voranzeige Seniorentreff
Unser Herr Pfarrer Stauda-
cher und wir laden Sie herz-
lich ein am Mittwoch, 11. März 
2026 um 14.00 Uhr zum Got-

tesdienst mit Krankensalbung in den Bischof-Spro-
ll-Saal. Bitte bringen Sie Ihr Gesangbuch mit.
Anschließend gemütliches Beisammensein.
Neues und Wichtiges:
Wer von zu Hause abgeholt werden möchte, muss sich 
bis Montag, 9. März telefonisch unter der Telefon-Nr. 
07502 - 911515 melden.
Liebe Grüße
Ihr Seniorenteam

ÖKUMENE
– gemeinsam als Christen

OSTERKERZEN-Gestalten für Groß und 
Klein
Wir laden Groß und Klein ein, ihre ganz 
persönliche Osterkerze zu gestalten. Bei 
uns können Sie entdecken, welche Bedeu-
tungen hinter den traditionellen Symbolen 
stecken. Außerdem lernen Sie eine kreative 
und unkomplizierte Methode kennen, Ker-
zen individuell und kunstvoll zu verzieren. 
Alles, was Sie dazu benötigen, ist ein Messer 

und ein Brettchen – wir kümmern uns um Kerzen und das 
Dekorationsmaterial.
Wann: Samstag, 14.03.2026, 14:00 Uhr
Sie werden knapp 2 Stunden beschäftigt sein 
Wo: Bischof-Sproll-Saal im Gemeindehaus St. Martin, 
Marsweilerstr. 30, 88255 Baindt
Unkostenbeitrag:  4,00 Euro

 

  

 
 

   
  

  

 
 

Ökumenischer Weltgebetstag 
der Frauen
Kommt! Bringt eure Last.
Weltgebetstag - Frauen laden ein
Eine herzliche Einladung an alle, die für 
Frauen in Nigeria beten möchten, spricht 

das ökumenische Team des Weltgebetstags aus. Nigeria 
ist ein Land, in dem Frauen unter vielfältigen Benachteili-
gungen und Bedrängnissen leiden. Sie tragen zahlreiche 
Lasten – körperlich und seelisch, in der Familie und in der 
Gesellschaft, als Mutter, Tochter oder Ehefrau. Wir möch-
ten an diesem Abend die Nöte unserer nigerianischen 

Schwestern ansehen. Und wir möchten helfen – durch In-
formationen, Gebet und Spenden. Jede*r ist willkommen.
Am Freitag, den 06. März 2026 beginnt der ökumenische 
Gottesdienst um 19 Uhr in der Evangelischen Kirche Bai-
enfurt. Er wird von nigerianischen Frauen ausgearbeitet 
und von Frauen aus Baindt und Baienfurt durchgeführt. 
Anschließend sind alle Teilnehmer*innen zum Länder-
abend mit nigerianischen Köstlichkeiten ins katholische 
Gemeindehaus Baienfurt eingeladen.
Wir freuen uns auf Sie!

Evangelische
Kirchengemeinde
Baienfurt-Baindt

Tel.: 0751/43656, Fax: 0751/ 43941;
E-Mail-Adresse: pfarramt.baienfurt@elkw.de

Homepage:
www.evangelisch-baienfurt-baindt.de

Pfarrbüro: Öschweg 32, Baienfurt,
Tel.: 0751/ 43656

Pfarrer M. Schöberl

Öffnungszeiten Di 7.00 - 9.00 + 13.00 - 15.00, Do 10.00 - 13.00 Uhr

Wochenspruch: 
Gott aber erweist seine Liebe zu uns darin, dass Christus 
für uns gestorben ist, als wir noch Sünder waren.  Röm 5,8
 
Freitag, 27. Februar
19.00 Uhr  Baienfurt  Vortrag Regina Herzer, 
  Ev. Kirche
Sonntag, 01. März Reminiszere (2. Sonntag der Passions-
zeit)
09.30 Uhr  Baindt   Gottesdienst, Dietrich-Bonhoef-

fer-Saal (Pfr. Schöberl)
10.30 Uhr  Baienfurt Kinderkirche, Ev. Gemeindehaus 
Montag, 02. März
20.00 Uhr  Baienfurt Kirchenchorprobe, 
  Ev. Gemeindehaus 
Mittwoch, 04. März
15.30  Baienfurt  Konfi8-Gruppe 1,
- 16.30 Uhr   Ev. Gemeindehaus   
16.30  Baienfurt  Konfi8-Gruppe 2,
- 17.30 Uhr   Ev. Gemeindehaus
Freitag, 06. März
19.00 Uhr  Baienfurt  Gottesdienst zum Weltgebetstag, 
Ev. Kirche, 
  anschl. im kath. Gemeindehaus
Samstag, 07. März
11.00  Baindt  Konfi3,
- 13.30 Uhr    Dietrich-Bonhoeffer-Saal
Sonntag, 08. März Okuli (3. Sonntag der Passionszeit)
10.30 Uhr  Baienfurt   Abendmahlsgottesdienst, Ev. Kir-

che (Pfr. Schöberl)
10.30 Uhr  Baienfurt Kinderkirche, Ev. Gemeindehaus 
 
Glaube im Alltag

  
        
      

      

 
   

 
  

 
 

    

 
         

 
 

   
  

  
 

 
  

 
 

  
  

   
 

 
   

 
   

  
 

 
 

 
    „7 Wochen Ohne“ - Weite 
Psalm 31,8-9 Ich freue 
mich und bin fröhlich über 
deine Güte, dass du mein 
Elend ansiehst und kennst 

die Not meiner Seele und übergibst 
mich nicht in die Hände des Feindes; du stellst meine 
Füße auf weiten Raum. 
In mir ist eine große Bandbreite an Gefühlen. Welche er-
laube und welche versage ich mir? Oft sind wir zu streng 
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und hart mit uns selbst. Diese Woche entdecken wir, wie 
weit der Raum ist, auf den Gott uns stellt.
(Text-Quelle: 7wochenohne.evangelisch.de, Bildquelle: 7wochenohne.
evangelisch.de)

---
„Zwischen den Zeilen gelesen“

TEXTE, GESCHICHTEN und LYRIK
rund um biblische Gestalten 

Freitag, 27.Februar 19.00 Uhr bis ca. 21.00 Uhr
in der ev. Kirche Baienfurt

Wer hat sich nicht schon einmal gefragt, wie Petrus 
sich fühlte, als er erkannte, dass Jesus seinen Verrat 
gesehen hatte…
Oder wie es Simon von Cyrene erging, als er Jesu Kreuz 
trug 
In den Texten und Geschichten dieses Abends kommen 

die Personen zu Wort, die dabei waren.
Seien sie herzlich eingeladen zu hören,  

was sie zu sagen haben. 
Es liest:

Regina Herzer; Gemeindeleiterin und Religionspädagogin 
Außerdem gibt es noch Punsch und musikalische Un-

termalung
Der Eintritt ist frei

(Ein Spendenkörbchen wird aufgestellt)

---

Der Kreative Montag lädt auch in 2026 
wieder zum Mitmachen ein
Unsere nächsten Termine

09. März Annemarie 
Weber

Drahthühner Drahtarbeit

13. April Ingrid  
Allkemper

Frühlingsmotive 
auf Porzellan

Porzellan-
malerei

Mai Birgit Schwartz- 
Glonnegger

Frühlings-
landschaft

Aquarell

Anmeldungen bitte bis 4 Tage vor 
dem Termin an:
Petra Neumann-Sprink
E-Mail: 
p.neumann.sprink@gmx.de 
oder über Tel.: 0177 406 10 11

Vereinsnachrichten

SV Baindt 1959 e.V.
Der SV Baindt lädt alle Mitglieder recht herzlich zu seiner 
Mitgliederversammlung am 20.03.26 um 20:00 Uhr im 
SVB-Vereinsraum ein
Der Sportverein Baindt 1959 e.V. führt seine alljährliche 
Mitgliederversammlung durch. Hierzu sind alle Mitglieder 
des SV Baindt recht herzlich eingeladen.  
Die Veranstaltung findet statt am   Freitag, den 
20.03.2026  um 20:00 Uhr  im SVB-Vereinsraum, Bosch-
str. 1/3  
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Totenehrung
2. Geschäftsbericht des Vorsitzenden
3. Bericht des Kassiers
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Berichte der Abteilungen
 1. Tischtennis
 2. Turnen
 3. Fußball
 4. Alpin-Team
 6. Entlastung des Vorstands
7. Wahlen
 1. Schriftführer/in (2 Jahr)
 2. Frauenvertreterin (2 Jahre)
 3. Jugendvertreter/in (2 Jahre)
 4. 2 Kassenprüfer (1 Jahr)
8. Beschlussfassung über Anträge
9. Aussprache
Anträge zur Tagesordnung müssen schriftlich, spätestens 
14 Tage vor der Mitgliederversammlung, beim Vorsitzen-
den Sven Zeller, Boschstr. 1/3, 88255 Baindt oder 
E-Mail: vorsitz@svbaindt.de eingereicht werden.
Wir freuen uns auf Ihr zahlreiches Erscheinen zur Mit-
gliederversammlung des SV Baindt 1959 e.V.   
Sven Zeller, Vorsitzender SV Baindt 59 e. V.

Der SV Baindt lädt alle Mitglieder recht herzlich zu sei-
ner Mitgliederversammlung am 20.03.26 um 20:00 Uhr 
im SVB-Vereinsraum ein.
Der Sportverein Baindt 1959 e.V. führt seine alljährliche 
Mitgliederversammlung durch. 
Hierzu sind alle Mitglieder des SV Baindt recht herzlich 
eingeladen.  
Die Veranstaltung findet statt am Freitag, den 
20.03.2026 um 20:00 Uhr  im SVB-Vereinsraum, Bosch-
str. 1/3  
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Totenehrung
2. Geschäftsbericht des Vorsitzenden
3. Bericht des Kassiers
4. Bericht der Kassenprüfer
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5. Berichte der Abteilungen
 a.  Tischtennis
 b. Turnen
 c. Fußball
 d. Alpin-Team
6. Entlastung des Vorstands
7. Wahlen
 a. Schriftführer/in (2 Jahr)
 b. Frauenvertreterin (2 Jahre)
 c. Jugendvertreter/in (2 Jahre)
 d. 2 Kassenprüfer (1 Jahr)
8. Beschlussfassung über Anträge
9. Aussprache
Anträge zur Tagesordnung müssen schriftlich, spätes-
tens 14 Tage vor der Mitgliederversammlung, beim Vor-
sitzenden Sven Zeller, Boschstr. 1/3, 88255 Baindt oder 
E-Mail: vorsitz@svbaindt.de eingereicht werden.
Wir freuen uns auf Ihr zahlreiches Erscheinen zur Mit-
gliederversammlung des SV Baindt 1959 e.V. 
Sven Zeller, Vorsitzender SV Baindt 59 e. V.

Abteilung Fußball
Fischer entscheidet enges Match
TSV Eschach - SV Baindt  0:2 (0:0)
In einem engen Spiel setzte Fischer nach 
starker Balleroberung von Kapitän Thoma 
in der 56. Minute den ersten Nadelstich 

und brachte Kellers Mannschaft in Front. Zweifel musste 
knapp zehn Minuten später dann kurz vor dem Strafraum 
die Notbremse ziehen, als ein Eschacher alleine auf B. 
Walser zulief - verhinderte damit aber möglicherweise 
das 1:1. In Unterzahl verteidigte der SVB weiterhin konse-
quent, wobei Fischer in Minute 84 schlussendlich für die 
Entscheidung sorgte. 
SV Baindt: Benjamin Walser, Michael Brugger, Marc Bol-
gert, Lukas Zweifel, David Krauter, Philipp Thoma, Marko 
Szeibel (88. Henry Hosse), Jan Fischer, Mika Dantona (86. 
Lukas Walser), Kevin Lang (69. Tobias Szeibel), Tobias Fink 
(82. Max Kretzer) - Co-Trainer: Philipp Boenke - Trainer: 
Markus Keller
Schiedsrichter: Stefania Attilio
Tore: 0:1 Jan Fischer (56.), 0:2 Jan Fischer (84.)
Rot: Lukas Zweifel (68./SV Baindt/Notbremse)
Vorschau: 
Sonntag, 01.03.
15.00 Uhr:  SV Baindt - FC Dostluk Friedrichshafen 
 (Kunstrasen Baienfurt)
13.00 Uhr:  SG Oberstaufen/Stiefenhofen - SV Baindt II 
 (Testspiel!)

Jugendfußball
Franz Lohr Sie- & Er-Cup - wieder volles Haus beim  
10 Jährigen Jubiläum.
In diesem Jahr  jährte sich das Sie- & Er-Turnier un-
ser  in der Region einzigartiges Turnier mit Mädels und 
Jungs zum 10. Mal und abermals konnten wir die Fa. Franz 
Lohr GmbH als Hauptsponsor gewinnen. 
Vier Jugenden (E, D, C, B), 27 Mädchen- und 27 Jungs-
mannschaften, mit über 500 Spielerinnen und Spielern 
traten am Samstag und Sonntag gegeneinander an. Un-
sere heimische SGM Baindt/Baienfurt/Fronreute trat mit 
ins gesamt je sechs Mädchen und Jungsmannschaf-
ten an. Da die Ergebnisse der Halbzeit der Jungs und die 
der Mädchen zusammengezählt wurden, zeigte sich, wie 
in den letzten Jahren auch, in allen Turnieren, wie mit zu-

nehmender Turnierdauer die Mannschaftsteile aus Jun-
gen und Mädchen zusammenwuchsen, sich gegenseitig 
anfeuerten und gemeinsam den Sieg erringen wollten.  
Samstagvormittag begannen traditionell die D-Junio-
rinnen/Junioren, in der neben unseren Mädels, Lindau, 
RW Weiler, WRZ/Horgenzell sowie unsere beiden D II 
zusammen mit dem FV Ravensburg bzw. noch mit dem 
TSV Grünkraut vertreten waren. Unsere D I spielten bis 
zum vorletzten Spiel ein souveränes Turnier, waren dann 
im Finale gegen überragende GegnerInnen aus Lindau 
aber chancenlos. Platzierungen: 1. SpVgg Lindau; 2. SGM 
Baindt/Baienfurt/Fronreute 3. RW Weiler 4. TSV Grün-
kraut / SV Baindt II 5. SGM Baindt/Fronreute II / U10 FV 
Ravensburg 6. FG 2010 WRZ / SV Horgenzell
Samstagnachmittag waren dann die C-Juniorinnen/Ju-
nioren dran. Unsere heimischenMannschaften, der SGM 
Baindt/Baienfurt/Fronreute konnte sich souverän in ihrer 
Gruppe durchsetzen und holte dann auch im Finale gegen 
SV Immenried/SG Kißlegg den Turniersieg.
Platzierungen dahinter: 3. PSG/VFB Friedrichshafen 4. FG 
2010 WRZ / SV Horgenzell 5. SV Bergatreute 6. SV Maier-
höfen 7. PSG Friedrichshafen/SC Fischbach 8. TSV Tettn-
ang 9. SV Deggenhausertal  
Der zweite Turniertag begann Sonntagmorgen mit dem 
Turnier der E-Jugend. Unsere heimischen Spielerinnen 
und Spieler der SGM Baindt-Fronreute bis zum Halbfinale 
eine sehr gute Leistung, doch leider kamen kamen sie im 
Finale gegen Vogt/Karsee mit der gegnerischen Spielwei-
se nicht zurecht und mussten sich geschlagen geben. Auf 
den weiteren Plätzen folgten 3. FG 2010 WRZ / SV Hor-
genzell 4. PSG Friedrichshafen/SC Fischbach 5. SV Ber-
gatreute 6. SV Immenried
Zum Abschluss traten dann die Jungs und Mä-
dels der B-Jugend gegeneinander an, wobei unsere 
SGM hier mit zwei Mannschaften antrat. Während die SGM 
Baindt/Baienfurt/Fronreute II mit durchweg jüngeren-
Spielerinnen trotz gefälligen Spiels nur einen Punkt errin-
gen konnte, setzte sich die Erste bis ins Finale durch und 
traf dort auf den TSB Ravensburg / FV Ravensburg. In 
einem spannenden Spiel legten unsere Mädels mit 4:0 vor 
und die Jungs konnten den Vorsprung in einem extrem 
spannenden und emotionalen Spiel verteidigen, womit 
man den Pokal nach Hause holen konnte. Auf den Plätzen 
folgten 3. FV Bad Waldsee 4. SGM Aulendorf / Blönried 
Ebersbach 5. SGM Unterzeil/Aichstetten/Aitrach/ Sei-
branz 6. SGM Baindt/Baienfurt/Fronreute II  
Am Ende eines jeden Turniers gab es einen großen Pokal 
für die jeweilige Siegermannschaft, für alle Teilnehmen-
den sowie einen hochwertigen Ball für jede Mannschaft.
An zwei Tagen hatten wir wieder vier Turniere, die bzgl. ih-
rer Einzigartigkeit und dem besonderen Teamspirit durch 
das Zusammenspiel von Jungen und Mädchen in ei-
ner Mannschaft, nahtlos an die Turniere der Vergangen-
heit anknüpfen konnten und allen Beteiligten einen Rie-
senspaß bereiteten.  
Zu allererst möchten wir ganz besonders unserem Spon-
sor  und Namensgeber des Turniers  Namensgeber, 
der Franz Lohr GmbH unseren besonderen Dank aus-
sprechen, der uns das ganze Turnier in dieser Form erst 
ermöglicht hat.
Danken möchten wir ebenso einer tollen Elternschaft, 
allen KuchenbäckerInnen sowie allen Helferinnen und 
Helfern vor Ort, im Verkaufsstand, der Küche oder  in 
der Regie, die in verschiedenen Schichten über die bei-
den Tage die Durchführung des Turniers erst ermöglicht 
haben - vielen Dank!  
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Vielen Dank, ohne Sie alle könnten wir das Turnier nicht 
in diesem Maße durchführen!
 

F-Jugend Turnier in Bergatreute
Am Sonntag war unsere F-Jugend in Bergatreute zu Gast. 
In einer doch recht kleinen Halle wurde auf 2 Spielfeldern 
gespielt und unsere jungen Kicker Arian, Sebastian, Ma-
nuel, Emil, Lars und Lion hatten wieder einmal die Mög-
lichkeit ihr Können unter Beweis zu stellen. 
Unsere Gegner waren diesmal der SV Bergatreute als 
Gastgeber, unsere Nachbarn die SG Baienfurt, der FV 
Bad Waldsee und der SV Seibranz. 
Die ersten 3 Spiele fanden auf dem Funino Feld statt. Da 
man hier auf 4 Tore spielt ist es nicht immer leicht beide 
Tore zu verteidigen. Jedoch spielten unsere Jungs gut 
mit und konnten zahlreiche Tore und Torchancen erzielen.
Die letzten 3 Spiele wurden dann auf dem gewohnten 
Feld 4 gegen 4 ausgetragen. Auch hier gab es Einiges zu 
bestaunen. Jeder Einzelne gab sein Bestes. Egal ob ver-
loren oder gewonnen. Streitigkeiten untereinander gab 
es keine. Ein Lächeln dafür immer. 
Weiter so Jungs! Kommenden Sonntag dann in Horgen-
zell. Wir freuen uns! 

Abteilung Tischtennis
Einladung Jahreshauptversammlung 
Liebe Sportkameraden,
wir laden Euch zu unserer Abteilungsver-
sammlung am Mittwoch, den 11.03.2026 
um 19:00 Uhr im Vereinsraum (Loch) ein.

Tagesordnung
1.  Bericht Abteilungsleiter
2.  Bericht Kassierer
3.  Bericht Jugendleiter
4.  Entlastungen
5.  Wahl Ausschuss
 • Kassierer
 • Schriftführer
 • Sportwart
 • Jugendleiter
6.  Ausblick 2026 und Verschiedenes
Anträge zur Abteilungsversammlung sind bis spätestens 
09. März 2026 beim Abteilungsleiter bzw. Schriftführerin 
schriftlich einzureichen.
Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme. 

Erwachsene 1 mit ordentlichen Spielen gegen Spitzen-
teams
SV Baindt 1 - SSV Ulm II   5:9
SC Staig II - SV Baindt 1   9:5
Gegen die Tabellenführer aus Ulm und Staig war wie er-
wartet kein Sieg möglich, dennoch können wir mit der 
Spielgestaltung zufrieden sein. In beiden Partien stand 
Philipp trotz Ellenbogenverletzung in der Aufstellung um 
ein Aufrutschen der Teamkollegen zu vermeiden. Er muss-
te allerdings Einzel und Doppel kampflos an die Gegner 
abgeben.
Gegen den Tabellenzweiten aus Ulm konnten Marcel und 
Flo mit einer starken Leistung ihr Eingangsdoppel gewin-
nen und auch im Einzel lief es für beide gut: Marcel konnte 
Enis Demren und Elias Sahin im vorderen Paarkreuz je-
weils mit 3:1 schlagen und punktete teils spektakulär mit 
seinen harten Angriffsschlägen. Flo konnte in seinem ers-
ten Einzel Oliver Thimm mit 3:0 besiegen, musste sich in 
seinem zweiten Spiel gegen den starken David Hierholz 
mit 1:3 geschlagen geben. Gegen David war auch Alex in 
der Mitte chancenlos, doch gegen Oliver konnte sich in 
einem umkämpften Match mit 3:1 durchsetzen. Roman 
konnte sich im hinteren Paarkreuz gegen Moritz Fischer 
einen Satzgewinn erspielen und gegen Felix Fießinger un-
terlag er hauchdünn mit 9:11 im entscheidenden fünften 
Satz. Nachwuchsspieler Jona konnte bei seinem zweiten 
Einsatz in der ersten Mannschaft weitere Landesligaluft 
schnuppern, wehrte sich nach Kräften und hätte sich bei-
nahe einen Satzgewinn erarbeitet.
Eine Woche später stand das Auswärtsspiel beim Ta-
bellenführer Staig an und zum ersten Mal in dieser Sai-
son konnten wir zwei Doppel gewinnen. Marcel und Tobi 
spielten toll zusammen und konnten sich verdient mit 3:0 
durchsetzen. Flo und Alex harmonierten im Dreierdoppel 
ebenfalls gut und konnten die beiden ersten Sätze nach 
Rückstand und abgewehrten Satzbällen jeweils „klauen“. 
Danach war der Widerstand gebrochen, sodass sie den 
3. Satz mit 11:5 nach Hause fahren konnten.
Hätten danach Marcel und Flo ihre Spiele gegen Marc 
Schickler und Fynn Ugowski gewonnen, wäre es unter 
Umständen eine ganz enge Partie geworden, aber bei-
de mussten sich nach guten Leistungen im 5. Satz ge-
schlagen geben. Bei Tobi und Roman reichte es nicht für 
mehr als einen Satzgewinn, sie mussten ihren Gegnern 
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Andreas Schill und Philipp Aßfalg gratulieren. Alex schaffte 
es immer wieder den Ball mit der Rückhand im Spiel zu 
halten und mit seiner gefährlichen Vorhand zu punkten. 
So konnte er sich in einem umkämpften Match mit 9:11, 
13:11, 12:10 und 11:9 gegen Lukas Aßfalg durchsetzen. In 
der zweiten Einzelrunde unterliefen Marcel zu viele Fehler 
und er musste Louis Häußler zu dessen 3:1 Sieg gratulie-
ren. Beim Stand von 3:8 drehten Tobi und Flo nochmal 
auf und konnten beide Partien im mittleren Paarkreuz 
mit 3:1 gewinnen, eher der im hinteren Paarkreuz noch 
ungeschlagene Philipp Aßfalg gegen Alex den Siegpunkt 
für Staig einfuhr.
Nun haben wir zwei Wochen Pause in denen sich Philipp 
hoffentlich wieder erholen kann, bevor es dann am 14. und 
15. 03. mit einem Doppelheimspieltag gegen Ellwangen 
und Unterkochen weitergeht.

TC Baindt e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Liebe Mitglieder und Interessierte,
wir laden euch zu unserer ordentlichen 
Jahreshauptversammlung heute am Fr., 
27. Februar 2026 um 18:30 Uhr in’s Ver-

einsheim des SV Baindt („Loch“) ein.
Für Essen und Getränke ist gesorgt.
Auf rege Beteiligung freut sich
die Vorstandschaft
Ankündigung:
27./28.03. Plätze richten
10.04. ab 13:30 Uhr Frühjahrsputz Vereinsheim 

Musikverein Baindt
Einladung zur Jahreshauptversamm-
lung des MV Baindt
Zu unserer ordentlichen Hauptversamm-
lung am Sonntag, 01.03.2026 um 10.30 Uhr 
in der Schenk-Konrad-Halle Baindt laden 

wir alle Mitglieder und Interessierte herzlich ein.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
 1.  Begrüßung
 2.  Totenehrung
 3.  Bericht der 1. Vorsitzenden
 4.  Bericht der Schriftführerin
 5.  Bericht der Jugendleiterin
 6.  Bericht des Dirigenten
 7.  Bericht des Kassiers
 8.  Bericht der Kassenprüfer
 9.  Entlastung der Vorstandschaft
10.  Wahlen :
 2. Vorsitzende*r (für 2 Jahre)
 Schriftführer*in (für 2 Jahre)
 2 Beisitzer*innen (für 2 Jahre)
 2 Kassenprüfer*innen (für 1 Jahr)
11.  Ehrungen
12.  Vorschau 2026
13.  Anträge und Verschiedenes
 
Einladung zur Jahreshauptversammlung des Förder-
vereins Musikverein Baindt e.V.:
 Die ordentliche Jahreshauptversammlung des Förderver-
eins Musikverein Baindt e.V. findet am Sonntag, 01.03.2026 
um 10.00 Uhr in der Schenk-Konrad-Halle Baindt statt.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 
1.  Begrüßung
2.  Bericht des Vorsitzenden
3.  Bericht des Kassiers

4.  Bericht des Kassenprüfers
5.  Entlastung der Vorstandschaft
6.  Wahlen
 Zu wählen sind:
 Kassierer*in (für 2 Jahre), 
 Kassenprüfer*in (für 1 Jahr)
7.  Vorschau 2026
8.  Anträge und Verschiedenes

Reitergruppe Baindt
Einladung zur ordentlichen Mitglieder-
versammlung 2026
Liebe Mitglieder,
die diesjährige ordentliche Mitglieder-
versammlung der Reitergruppe Baindt 

e.V. findet am Freitag, 13.03.2026 um 20 Uhr im Bi-
schof-Sproll-Saal, Marsweilerstraße 3, 88255 Baindt 
statt. Wir bitten um vollzähliges Erscheinen. Bei Verhinde-
rung wird gebeten sich beim 1. Vorsitzenden oder dessen 
Stellvertreterin zu entschuldigen.
Folgende Tagesordnung ist angesetzt:
 1. Begrüßung
 2. Bericht des 1. Vorsitzenden
 3. Bericht der Schriftführerin
 4. Berichte der Jugendvertreter und der Übungsleiter
 5. Bericht der Kassiererin
 6. Bericht der Kassenprüfer
 7. Entlastung des Vorstandes
 8. Wahlen
 • 1. Vorsitzende/r für 2 Jahre
 • Schriftführerin für 2 Jahre
 • 2 Ausschussmitglieder für 2 Jahre
 • 2 Kassenprüfer für 1 Jahr
 9. Vorschau 2026
10.  Anlagennutzung
11.   Anträge und Verschiedenes
Anträge sind schriftlich, spätestens bis zum 06.03.2026 an 
den 1. Vorsitzenden Markus Elbs, Sulpacher Straße 125/1, 
88255 Baindt zu stellen.
Mit freundlichen Grüßen
Markus Elbs, 1. Vorsitzender

Schalmeienkapelle   
Baindt e.V.
Feldzug 2026 - Danke!
Nach einem erfolgreichen und ereig-
nisreichen Feldzug 2026 ist es an der 

Zeit, innezuhalten - und vor allem eines zu sagen: Danke!
Unser erster und größter Dank gilt unseren Familien. 
In den vergangenen Wochen wart ihr oft diejenigen, die 
auf uns verzichten mussten, uns den Rücken freigehalten 
und jede Probe, jeden Umzug und jeden Ball mitgetragen 
haben. Ohne euch wäre all das nicht möglich - ihr seid 
unser Fundament!
Ein ganz besonderer Dank geht auch an die Narren-
zunft Raspler. Gemeinsam macht die Fasnet nicht nur 
Spaß - gemeinsam ist sie etwas ganz Besonderes. Kame-
radschaft, Zusammenhalt und unzählige unvergessliche 
Momente verbinden uns weit über diese Saison hinaus.
Ebenso möchten wir uns namentlich bei unseren Freun-
den und Gönnern bedanken, die uns während der ge-
samten Fasnet unterstützt haben. Eure Unterstützung - 
ob organisatorisch, finanziell oder moralisch - ist für uns 
von unschätzbarem Wert.
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• Arnold Maschinenfabrik Ravensburg, für die Unter-
stützung beim Lasern und Gravieren von unserem 
neuen Häs

• Altenzentrum Selige Irmgard Baindt
• Bäckerei Hamma Baindt
• Baindter Beck
• Bayer Druck & Verlag Weingarten
• b-it Barg Baienfurt
• Bürgermeisterin Simone Rürup
• CAP-Markt Baindt
• Fanfarenzug „Löwen“ Baienfurt
• Friseur Geng Baienfurt
• Gemeinde Baindt
• Grieshaber Logistik Weingarten
• ICS für automotive Baindt
• Kfz-Karosseriebau Konzett Baindt
• KiGa Sonne, Mond und Sterne
• KiGa St.Martin
• KiGa Waldorf
• Kling Automaten Baindt
• Klosterwiesenschule
• Kreissparkasse Baienfurt
• Maximilian Bäder
• Musikverein Baindt
• Natursteine Josef Foret Baienfurt
• Pascal Selg Metallverarbeitung Baienfurt
• Räuberbande Baienfurt/Baindt
• SBBZ Baindt
• Schreinerei Elbs Baienfurt
• Spedition Dachser Baindt
• TOX Pressotechnik Weingarten
• Tränkle Autovermietung Weingarten
• Waitkus Engineering Weingarten
•	 Zweiradhaus	Schützbach 
Nach vielen Kilometern, langen Nächten und unzähli-
gen Märschen gönnen sich die Legionäre nun eine kurze 
Verschnaufpause. Doch lange währt sie nicht: Ab dem 
17.03.2026 steigen wir wieder in die Proben ein - denn 
nach der Fasnet ist bekanntlich vor der Fasnet.
AVE - und bis bald!

Blutreitergruppe
Vorbereitung und Information für un-
sere Jugend
Am Freitag, 20. März 2026, 18:30 Uhr 
wollen wir insbesondere unsere Minist-
ranten sowie junge Blutreiterinnen und 
Blutreiter mit ihren Eltern informieren 

und laden herzlich ein in den Bischof-Sproll-Saal. 
Der diesjährige Blutfreitag in Weingarten am 15. Mai rückt 
bereits näher und es ist wichtig, einmal frühzeitig Vor-
bereitungen	zu	treffen.	Auch	wollen	wir	unsere	Jugend	

fördern und begeistern für die Prozessionsritte, die für 
Einklang von Mensch, Tier, Natur und Glaube stehen. In 
lockerer Runde möchten wir deshalb mit euch reden über:
- Die Bedeutung der Heilig-Blut-Verehrung in Weingar-

ten und Bad Wurzach
- Ablauf, Ordnung und Gebet bei den Prozessionsritten
- Sicherheit, Ausrüstung, Umgang mit dem Pferd und 

Übungsstunden
- Vereinskameradschaft in der Blutreitergruppe
-	 Anprobe	der	Ministrantengewänder.   
Über eine rege Beteiligung freut sich die Vorstandschaft:
Werner, Berthold, Alexander, Adelbert

Förderverein  

 

 
Klosterwiesenschule e.V.

Kleidung Spielzeug Zubehör

         

         
       

Samstag, 28. Februar 2026 
von 10:00 bis 12:00 Uhr 

Einlass für Schwangere mit Mutterpass ab 09:30 Uhr, ohne 
Begleitperson Einlass für Schwangere mit Mutterpass ab 
09:30 Uhr, ohne Begleitperson sowie für Betreuungsper-
sonen	von	Kindern	ab	Pflegegrad	3

         

         
       

Schenk-Konrad-Halle BaindtSchenk-Konrad-Halle Baindt

Schwäbischer Albverein  
OG Weingarten
Auf die Grabener Höhe zur Wallfahrts-
kapelle St. Sebastian
Wir machen eine einfache Wanderung mit 
viel Weitsicht, wenn das Wetter mitspielt.
Wann: Sonntag, 01.03.2026 um 9.00 Uhr, 

Festplatz Weingarten.
Rückkehr: ca. 14.30 Uhr. Gehzeit: 3 Stunden, 8 km, 80 hm.
Fahrpreis: 3,80 € für Mitglieder, Gäste 2 € extra.
Einkehr: vorgesehen, bitte bei Anmeldung mitteilen, ob 
man mitgeht.
Sonstiges: Wir bilden Fahrgemeinschaften. Bitte ange-
ben, wenn man auch Fahrer ist. Mitnehmen: Vesper, Trin-
ken, gutes	Schuhwerk,	Wechselschuhe	und	Stöcke.
Anmeldung: ab 25.02.2026 - T. 0151-12952100 (AB) bis 18 
Uhr am Vortag.
Wanderführung:Margit Strobel, 
E-Mail: eum@haus-strobel.de.
Bei	schlechtem	Wetter	findet	die	Wanderung	nicht	statt.	
Info	ggf.	im	Ansagetext	T.	0151-12998910	ab	20	Uhr am	
Vortag. Gäste sind herzlich willkommen!
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Wanderst du gerne? Dann komm doch mit!
Die Ortsgruppe Weingarten des Schwäbischen Albver-
eins hat bei ihrer jüngsten Jahreshauptversammlung 
die Vorstandschaft einstimmig bestätigt. Im Rückblick 
auf das vergangene Jahr wurden viele schöne Momen-
te lebendig - im Jahresbericht ebenso wie in beeindru-
ckenden Bildern unserer gemeinsamen Touren. Auch die 
Berichte zu Kasse, Wanderprogramm und Wegepflege 
fanden großen Zuspruch. Ein Thema beschäftigt uns je-
doch: Die Mitgliederzahlen gehen zurück. Und genau hier 
kommst du ins Spiel.
Warum du bei uns richtig bist
Du wanderst gerne? Dann findest du bei uns Gleichge-
sinnte - Menschen, die Natur lieben, gerne draußen sind 
und offen für neue Bekanntschaften sind.
Du möchtest deine Heimat noch besser kennenler-
nen?Unsere engagierten Wanderführerinnen und Wan-
derführer zeigen dir Oberschwaben, die Schwäbische Alb, 
das Allgäu und vieles mehr.
Du willst mehr erleben? Neben Tageswanderungen bie-
ten wir auch Wanderwochen im In- und Ausland an.
Du möchtest Vorteile genießen? Als Mitglied bist du 
bei allen Veranstaltungen versichert, erhältst jährlich 
eine Wanderkarte und bekommst Vergünstigungen bei 
der Outdooractive-App.
Lust auf Engagement?
Du bist junggebliebener Rentner oder einfach jemand, der 
seine Freizeit sinnvoll gestalten möchte? Dann kannst du 
dich bei uns einbringen - zum Beispiel in der Pflege der 
Wanderwege. Oder möchtest du selbst Wanderungen 
führen? Wir unterstützen dich gerne dabei.
Interesse geweckt?
Auf unserer Homepage findest du alle Ansprechpartner: 
https://weingarten.albverein.eu/kontakt/
Wir freuen uns darauf, dich kennenzulernen und gemein-
sam neue Wege zu entdecken.

Schützengilde Baindt
Sechster Rundenwettkampf  
Luftgewehr
Am 18.02.2026 bestritt die Luftge-
wehr-Mannschaft der Schützengilde 
Baindt ihren sechsten und letzten Run-

denwettkampf in der Kreisklasse LG. Dabei unterlag sie 
den Gästen aus Zogenweiler mit 1341:1375.
Wertung Baindt
Patrick Pfau: 355
Arthur Pfau: 346
Hans-Martin Schmidt: 338
Heiko Laske: 302

Aus dem Landkreis

Thementag „Sucht in der Familie“  
am 4. März 2026 in Weingarten: 
„BREAK THE SILENCE - Süchtige Eltern und du“, mit 
Film-Event 
In Deutschland wächst jedes sechste Kind im Schatten 
der Suchterkrankung eines Elternteils auf. Aus Scham, 
Loyalität und Angst isolieren sie sich, übernehmen früh 
Verantwortung und bleiben mit ihren Belastungen allein. 

Die Folgen sind gravierend: Diese Kinder haben ein signi-
fikant erhöhtes Risiko, später selbst psychisch oder sucht-
krank zu werden. Um diese Kinder sichtbar zu machen 
und das Schweigen zu brechen, findet am Mittwoch, den 
4. März 2026, im Kulturzentrum Linse in Weingarten der 
Thementag „BREAK THE SILENCE - Süchtige Eltern und 
du“ statt. Im Zentrum steht die Vorführung des autobio-
grafisch inspirierten Films „Erinnerungen einer vergesse-
nen Kindheit“ und das Gespräch mit dem preisgekrönten 
Regisseur Lars Smekal.
Der Thementag ist in mehrere Blöcke gegliedert, um ver-
schiedene Zielgruppen zu erreichen:
• Vormittags (09:00 & 11:00 Uhr): 
 Filmvorführungen und Gespräche für Schulklassen ab 

der 8. Stufe (Teilnahme kostenfrei, Anmeldung erfor-
derlich über 

 starkimsturm@zfp-zentrum.de).
• Nachmittags (15:00 Uhr): 
 Exklusive Veranstaltung für pädagogische Fachkräfte, 

Multiplikatoren und Akteure der Sucht- und Familien-
hilfe, um den fachlichen Austausch zu fördern (Teil-
nahme kostenfrei, Anmeldung erwünscht über 

 starkimsturm@zfp-zentrum.de).
• Abends (19:00 Uhr): 
 Öffentliche Filmvorführung mit anschließender Podi-

umsdiskussion. Unter der Moderation des Kommu-
nalen Suchtbeauftragten Walter Krebs diskutieren 
Regisseur Lars Smekal und Vertreter/-innen regio-
naler Hilfsangebote. Hier haben alle Interessierten die 
Möglichkeit, Fragen zu stellen und sich über Unterstüt-
zungsangebote im Landkreis zu informieren (Erwerb 
eines regulären Tickets in der Linse).

Die Veranstaltung ist eine Kooperation der Kommuna-
len Suchthilfeplanung, des Angebots „Kinder psychisch 
erkrankter Eltern“ des Landratsamts Ravensburg und 
des Projekts „Stark im Sturm“ des ZfP Südwürttemberg 
(Weissenau) und findet im Rahmen der bundesweiten 
Aktionswoche für Kinder aus suchtbelasteten Familien 
statt. Nähere Informationen sind verfügbar unter 
https://sucht-bw.de/break-the-silence-suechtige- 
eltern- und-du/

Das Landwirtschaftsamt informiert: 
Fortbildung zur Pflanzenschutz-Sachkunde
Jede/r Sachkundige im Pflanzenschutz ist dazu verpflich-
tet, in einem Drei-Jahres-Zeitraum mindestens vier Stun-
den Fortbildung nachzuweisen. Der aktuelle Fortbildungs-
zeitraum der „Altsachkundigen“ erstreckt sich über die 
Jahre 2025 bis 2027. Das Landwirtschaftsamt des Land-
kreises Ravensburg bietet hierzu eine 2-stündige Veran-
staltung in Präsenz an. Der Schwerpunkt dieser Veran-
staltungen liegt beim Pflanzenschutz im Ackerbau. Herr 
Markus Kreh und Frau Maria Längle vom Landwirtschaft-
samt des Landkreises Ravensburg referieren zu den The-
men Änderungen bei den gesetzlichen Regelungen im 
Bereich der Dokumentationspflichten und der Schadna-
gerbekämpfung. Ergänzend folgen Empfehlungen für 
den Pflanzenschutz im Frühjahr. Herr Uwe Rölle von der 
Syngenta Agro GmbH ergänzt das Referententeam.
Die Veranstaltung findet statt am Dienstag, 31.03.2026 
von 19:30 – 21:30 Uhr im Gasthaus Traube in Hasenwei-
ler 315, 88263 Horgenzell / Hasenweiler. Anmeldungen 
werden bis einschließlich Freitag, 28.03.2026 online ent-
gegengenommen. Detaillierte Informationen sowie An-
meldemöglichkeiten finden Sie unter 
https://rv.de/veranstaltungen-la
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Arkade e.V.
Alltag und Gemeinschaft teilen – werden Sie Wegbe-
gleiter
Menschen mit psychischer Belastung benötigen für ihre 
Bewältigung des Alltags Anleitung und Unterstützung. 
Deshalb suchen wir Einzelpersonen, Lebensgemeinschaf-
ten und Familien, die einer betroffenen Person ein neues 
Zuhause auf Zeit geben können.
Sie erhalten ein monatliches, steuerfreies Entgelt von ca. 
1.500,- €.
Unser Arkade-Fachdienst begleitet Sie kontinuierlich und 
zuverlässig vor Ort in allen Fragen des Zusammenlebens. 
Derzeit begleiten wir in den Regionen Oberschwaben und 
im Bodenseekreis 70 Menschen mit einer psychischen Be-
einträchtigung in Gastfamilien. Das Zusammenleben kann 
von wenigen Wochen bis zu mehreren Jahren bestehen. 
Unsere Gastfamilien erleben dies als Bereicherung und 
für die Bewohnerinnen und Bewohner bietet die familiä-
re Gemeinschaft ein hohes Maß an persönlicher Freiheit 
und Lebensqualität.
Wir freuen uns sehr auf Ihren Anruf und informieren Sie 
gerne.
Arkade e.V.
Begleitetes Wohnen in Familien (BWF)
Eisenbahnstr. 30/1, 88212 Ravensburg
Telefon Ravensburg: 0751-36655-80
E-Mail: felix.willibald@arkade-ev.de
Homepage: www.arkade-ev.de

Garten- und Blumenfreunde  
Baienfurt e.V.
Sammelbestellung Gartenerde und Dünger
Unsere erste Aktion „gute Gartenerde gemeinsam ein-
kaufen“ wird aktuell durchgeführt. Als Ausliefer- und Ab-
holtermin haben wir den Samstag, 14. März 2026 festge-
legt, so dass Sie mit den ersten Arbeiten loslegen können. 
Am 14. März werden wir die bestellte Ware am späten 
Vormittag ausliefern oder Sie holen diese von 13.30 - 15.00 
Uhr im Bauhof Baienfurt, Ravensburger Str. in Baienfurt 
ab (je nachdem, was Sie auf dem Bestellformular ange-
kreuzt haben).
Freundlich grüßen die Garten- und Blumenfreunde Bai-
enfurt e. V.

Verein landwirtschaftliche Fachbildung 
Ravensburg-Waldsee e. V.
Jahreshauptversammlung des Vereins landwirtschaftli-
cher Fachbildung Ravensburg-Waldsee e. V. am 11. März
Der VLF Ravensburg-Waldsee e. V. lädt seine Mitglieder 
und Interessierte zur diesjährigen ordentlichen Jahres-
hauptversammlung am Mittwoch, 11. März ein. Sie findet 
im Gasthaus Stern in Bad Waldsee-Reute statt, Beginn 
ist um 20.00 Uhr.
1.	 Tagesordnung
2.	 Begrüßung durch den Vorstand
3.	 Geschäftsbericht
4.	 Kassenbericht
5.	 Bericht der Kassenprüfer
6.	 Entlastung von Vorstand, Geschäfts- und Kassenfüh-

rung
7.	 Wahlen von Vorstands- und Ausschussmitgliedern
8.	 Anträge von Mitgliedern
9.	 Verschiedenes
Die Veranstaltung wird von der Bauernkapelle Ober-
schwaben musikalisch umrahmt. Im Anschluss an den 

offiziellen Teil folgt ein Fachvortrag von Prof. Dr. Jonas 
Weber, Leiter des Studiengangs Agrarwirtschaft an der 
DHBW Ravensburg zum Thema „Ernährung der steigen-
den Weltbevölkerung und Klimawandel - Was kommt auf 
die Betriebe zu?“.
Anträge senden Sie bitte bis zum 09. März an die Ge-
schäftsstelle beim Landkreis Ravensburg, Landwirtschaft-
samt, Frauenstr. 4, 88212 Ravensburg oder an 
b.ruopp@rv.de 

Internationaler Frauentag 2026 
Kabarett-Matinée zum Weltfrauentag: 
Inka Meyer auf dem „Highway to Health“ in der Zehnt-
scheuer Ravensburg
Lachen ist die beste Medizin - das beweist Kabarettistin 
Inka Meyer am Internationalen Frauentag, 8. März, um 11 
Uhr in der Zehntscheuer Ravensburg. In ihrem Programm 
„Highway to Health“ nimmt sie das Publikum mit auf eine 
hintersinnige Reise durch die Untiefen des deutschen Ge-
sundheitssystems. Mit scharfem Witz und pointierter Ge-
sellschaftskritik macht sie aus dem Ärzte-Marathon eine 
Comedy-Show - ihre Reiseapotheke: Humor pur. „Wenn 
ihr selbst nichts zu lachen habt, dann lacht wenigstens 
über mich!“, verspricht Meyer.
Den Vormittag eröffnen Vertreterinnen des Bündnisses 
Internationaler Frauentag Ravensburg mit Statements zu 
aktuellen frauenpolitischen Themen und Herausforderun-
gen - passend zum Tag der Landtagswahl.
Es lädt ein das Bündnis Internationaler Frauentag, beste-
hend aus 10 Vereinen und Institutionen in Ravensburg. 
Karten für 7 € gibt es im Vorverkauf in der Tourist Info 
Ravensburg oder unter Zehntscheuer Ticketshop.
Der Internationale Frauentag am 8. März ist ein bedeu-
tendes Symbol für den fortwährenden Kampf um die 
Rechte von Frauen und ihre gleichberechtigte Teilhabe 
an der Gesellschaft. Er erinnert daran, dass der Weg zur 
Gleichstellung noch lange nicht abgeschlossen ist und 
ruft dazu auf, weiterhin für die Rechte von Frauen welt-
weit zu kämpfen.

DRK-Kleiderladen Ravensburg
Wohin mit dem alten Handy? Handy-Sammlung im 
DRK-Kleiderladen in Ravensburg
In deutschen Haushalten liegen schätzungsweise rund 
200 Millionen ungenutzte Mobiltelefone - Tendenz wei-
terhin hoch. Dabei enthalten Smartphones zahlreiche 
wertvolle und teilweise seltene Rohstoffe wie Gold, Silber, 
Kupfer oder Kobalt, die durch Recycling wiedergewonnen 
werden können. Angesichts der Rohstoffgewinnung, die 
weltweit häufig mit erheblichen Umweltbelastungen und 
teilweise problematischen sozialen Bedingungen verbun-
den ist, stellt das Recycling einen wichtigen Beitrag zum 
Umwelt- und Ressourcenschutz dar. 
Der DRK-Kleiderladen in Ravensburg unterstützt daher 
mit einer Handy-Sammlung mittels Sammelbox die Rück-
führung alter Geräte in den Rohstoffkreislauf. Die ge-
sammelten Handys werden ohne Gegenleistung an den 
zertifizierten Recyclingdienstleister Interzero in Deutsch-
land übergeben. Dort werden wertvolle Rohstoffe zurück-
gewonnen und geeignete Geräte - wenn möglich - einer 
Weiterverwendung zugeführt. Durch Wiederverwendung 
und Recycling können Ressourcen geschont und Treib-
hausgasemissionen reduziert werden. Studien zeigen, 
dass allein durch die Weiternutzung eines Smartphones 
erhebliche Mengen an Ressourcen und CO₂ eingespart 
werden können.
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„Wir haben uns für das Recyclingunternehmen Interzero 
entschieden“, so Marita Schmid, ehrenamtliche Leiterin 
des DRK-Kleiderladens, „da für die gespendeten Handys 
im Gegenzug eine Spende an die Initiative Rote Nasen 
Clowns erfolgt, die mit ihren Besuchen Freude in Kran-
kenhäuser und Pflegeeinrichtungen bringen.“ 
Hinweise zur Abgabe von Altgeräten
Vor dem Einwurf in die Sammelbox sollten persönliche 
Daten gelöscht sowie SIM- und Speicherkarten entfernt 
werden. Die Daten lassen sich in der Regel über die Funk-
tion „Auf Werkseinstellungen zurücksetzen“ im Geräte-
menü löschen.
In die Sammelbox dürfen:
-	 Mobiltelefone und Smartphones mit fest verbautem 

oder intaktem Akku
-	 Geräte, die äußerlich unbeschädigt sind
Nicht in die Sammelbox dürfen:
-	 Geräte mit beschädigtem oder aufgeblähtem Akku 

(Brandgefahr)
-	 stark beschädigte oder deformierte Geräte
-	 lose Akkus oder Batterien
-	 Tablets sowie Zubehör wie Ladegeräte oder Kopfhörer
Defekte Geräte mit beschädigten Akkus sowie lose Akkus 
und Batterien können über den stationären Handel oder 
die kommunalen Wertstoffhöfe entsorgt werden. 
„Die Sammlung gebrauchter Handys entspricht einem 
zentralen Grundsatz der Kreislaufwirtschaft - Wieder-
verwendung vor Verwertung“, so DRK-Geschäftsführer 
Gerhard Krayss. „Mit unseren Angeboten leisten wir seit 
vielen Jahren einen wichtigen Beitrag zum Umweltschutz 
und können gleichzeitig soziale Projekte unterstützen.“
Die internationale Rotkreuz- und Rothalbmondbewegung 
ist mit nationalen Gesellschaften in 191 Ländern die größte 
humanitäre Organisation der Welt.

Caritas Bodensee-Oberschwaben erwei-
tert Projekt „Solidarische Gemeinden“ 
Neue Unterstützung für Vereine und Initiativen im 
Landkreis Ravensburg
Ziel: Bürgerschaftliches Engagement stärken und gute 
Rahmenbedingungen für ein solidarisches Miteinander 
schaffen, besonders für ältere Menschen.
Kostenfrei: Dank Förderung der Veronika-Stiftung ist 
die Teilnahme für die Gruppen kostenfrei.
Individuell: Die Beteiligten vor Ort bestimmen selbst, was 
ihnen wichtig ist.
Die Caritas Bodensee-Oberschwaben baut ihr erfolgreiches 
Projekt „Solidarische Gemeinden“ weiter aus. Ab sofort gibt 
es ein zusätzliches Angebot zur Strategieentwicklung für 
Vereine und Initiativen in Städten, Gemeinden und Quartie-
ren im Landkreis Ravensburg. Ziel ist es, bürgerschaftliches 
Engagement zu stärken und gute Rahmenbedingungen für 
ein solidarisches Miteinander - besonders mit Blick auf ältere 
Menschen - zu schaffen.
Das Projekt „Solidarische Gemeinden“ wird seit 2021 gemein-
sam mit dem Dekanat Allgäu-Oberschwaben umgesetzt 
und vom Landkreis Ravensburg sowie der Friedrich Schie-
del-Stiftung gefördert. In diesem Rahmen wurden bereits in 
sechs Kommunen Solidarische Gemeinden entwickelt und 
neue Beteiligungsformate, generationenübergreifende An-
gebote und tragfähige Engagement-Strukturen aufgebaut.
Neues Angebot: Strategische Unterstützung vor Ort
Der neue Projektbaustein richtet sich gezielt an Vereine, Initi-
ativen und lokale Gruppen, die bereits aktiv sind oder Ideen 
für mehr nachbarschaftliches und generationenübergrei-
fendes Engagement haben. Sie erhalten nun die Möglich-

keit, sich professionell begleiten zu lassen - von der ersten 
Standortbestimmung bis zur konkreten Strategie für die 
Weiterentwicklung ihrer Arbeit. Verantwortlich für diesen 
Bereich ist Valerie Hirscher von der Fachstelle Solidarische 
Gemeinden. Sie bringt langjährige Erfahrung mit und kennt 
die wachsenden sozialen Herausforderungen im Alltag vie-
ler Menschen. Ihr Anliegen ist es, den Blick auf Lösungen zu 
richten und vorhandene Kräfte vor Ort zu bündeln. Viele En-
gagierte hätten gute Ideen, suchten aber nach einer klaren 
Struktur und einem tragfähigen Plan für die Umsetzung.
Workshops, Analyse und konkrete Maßnahmen
Das neue Angebot umfasst unter anderem moderierte 
Workshops und Beteiligungsformate. Gemeinsam werden 
Bedarfe vor Ort analysiert, Ziele entwickelt und konkrete 
nächste Schritte geplant. Im Mittelpunkt steht die Frage, 
wie Menschen aller Generationen sich gegenseitig unter-
stützen und wie verlässliche Strukturen des Miteinanders 
entstehen können. Wichtig dabei: Die Beteiligten vor Ort 
bestimmen selbst, was für sie sinnvoll und wichtig ist.
Dank einer Förderung durch die Veronika-Stiftung ist die 
fachliche Begleitung durch die Caritas für die teilnehmen-
den Initiativen und Vereine kostenfrei.
Vom Einstieg bis zur Vernetzung
Das Angebot ist flexibel aufgebaut. Gruppen können mit 
einer Sensibilisierung und Erstberatung starten oder di-
rekt in einen begleiteten Strategieprozess einsteigen. Wer 
möchte, kann sich anschließend mit bestehenden Solida-
rischen Gemeinden vernetzen oder in einen umfassen-
deren Aufbauprozess einsteigen. So entstehen sowohl 
kurzfristige Entwicklungsmöglichkeiten als auch lang-
fristige Perspektiven.
Mit der Erweiterung des Projekts setzt die Caritas Bo-
densee-Oberschwaben ein klares Zeichen: Starke Nach-
barschaften, engagierte Vereine und vernetzte Initiativen 
sind entscheidend für den sozialen Zusammenhalt im 
Landkreis - heute und in Zukunft. 
Interesse an einer Teilnahme oder Beratung? 
Vereine, Initiativen, Kommunen und weitere interessierte 
Akteure können sich unverbindlich melden.
Kontakt: hirscher.v@caritas-dicvrs.de oder Telefon: 0176 
13625677

Kommissionsbasar Blitzenreute im  
Dorfgemeinschaftshaus Blitzenreute  
am 28. Februar 2026 von 9.30 Uhr bis 
12.00 Uhr. Einlass für Schwangere  
(mit Nachweis) bereits ab 9.00 Uhr.
Es wird Bekleidung für Babys, Kinder und Jugendliche 
angeboten sowie Umstandsmode und Spielzeug. Besu-
chen Sie gerne auch unsere Cafeteria!
 Weitere Informationen unter 
www.facebook.com/BasarBlitzenreute 
und Instagram @basar.blitzenreute oder 
basarblitzenreute@gmail.com
Nummernvergabe und automatischer Etikettendruck 
über unser Portal:
https://ebasar.net/basar-blitzenreute

Blühkampagne geht ins siebte Jahr  
„Blühender Landkreis Ravensburg“ live in Wolfegg
Vortrag: Die Welt der Gemüseraritäten & naturnahe 
Gärten
11. März 2026 · 19:30 Uhr · Zehnscheuer Wolfegg
Es ist wieder soweit! Bereits zum siebten Mal läutet der 
Landkreis Ravensburg die Gartensaison mit der Mitmach-
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kampagne „Blühender Landkreis Ravensburg“ ein.
Um 19:30 Uhr lädt das Team des „Blühenden Landkrei-
ses Ravensburg“ (Landschaftserhaltungsverband Ra-
vensburg, elobau Stiftung, Landkreis Ravensburg) in die 
Zehnscheuer zu einem inspirierenden Abend rund um 
naturnahes Gärtnern und alte Gemüseschätze ein.
Die renommierte Landschaftsarchitektin und Autorin Si-
mone Kern zeigt in ihrem Vortrag, wie sich ein Garten mit 
einfachen Mitteln in ein lebendiges Naturparadies ver-
wandeln lässt. Die von der Stuttgarter Zeitung als „anti-
autoritäre Gärtnerin“ bezeichnete Expertin ist weit über 
die Landesgrenzen hinaus für ihr fundiertes und zugleich 
praxisnahes Gartenwissen bekannt.
Unterstützt wird sie von Sortendetektiv Patrick Kaiser, der 
die Besucherinnen und Besucher in die faszinierende Welt 
alter und regionaler Gemüsesorten entführt. Gemeinsam 
verbinden sie praktische Gartenideen mit spannenden 
Hintergründen, Geschichten und einer großen Portion 
Sortenvielfalt.
Im Anschluss an den Vortrag erhalten alle Gäste die ex-
klusive Gemüsemischung des „Blühenden Landkreises 
Ravensburg 2026“ (Tomate, Gurke und essbare Blüten) 
kostenlos zum Mitnehmen. Ein Saatgutversand findet in 
diesem Jahr nicht statt.
Bitte beachten Sie:
Die Veranstaltung am 12. März 2026 ist bereits vollstän-
dig ausgebucht.
Die Blühkampagne wird nur durch die großzügige fi-
nanzielle Unterstützung der Kreissparkasse Ravensburg 
möglich gemacht.
Verbindliche Anmeldung unter 
www.bluehender-landkreis.org/veranstaltungen
Das Team des Blühenden Landkreises freut sich, wenn Sie 
wieder mit dabei sind und Ihren Garten und Gemüsebeet 
in ein Blütenmeer verwandeln.
Die Biodiversitätsstrategie des Landkreises Ravensburg 
bezieht zahlreiche regionale Akteure in ihr Handeln ein. 
Die Personalstellen der Strategie sind beim Landschafts-
erhaltungsverband Landkreis Ravensburg e.V. ansässig. 
Im Rahmen der Strategie zur Stärkung der biologischen 
Vielfalt im Landkreis Ravensburg wird dieses Projekt mit 
Mitteln der Kreissparkassenstiftung Ravensburg unter-
stützt. Weitere Informationen zur Biodiversitätsstrategie 
finden Sie unter www.naturvielfalt-rv.de
Projektseite des Blühenden Landkreises: 
www.bluehender-landkreis.org

Deutsches Rotes Kreuz
Jetzt Blut spenden und Reise nach Mailand gewinnen 
Das DRK ruft zur guten Tat auf: Die Blutspende ist die 
einfachste Möglichkeit, um Leben zu retten. Unter allen 
Lebensretter*innen verlost der DRK-Blutspendedienst drei 
exklusive Reisen in die Modemetropole Mailand. 
Täglich werden allein in Baden-Württemberg und Hes-
sen 3000 Blutspenden benötigt. Patient*innen aller Al-
tersklassen sind auf eine kontinuierliche und lückenlose 
Versorgung angewiesen. Viele Menschen merken erst, 
wie wichtig eine Blutspende ist, wenn sie selbst oder ihr 
Umfeld durch einen Unfall oder eine Krankheit plötzlich 
Blut benötigen. Der DRK-Blutspendedienst appelliert an 
alle Unentschlossenen: Es ist nie zu spät für die gute Tat. 
Verlosungsaktion: Blut spenden, Koffer packen und Mai-
land genießen. Unter allen Blutspender*innen verlost der 
DRK-Blutspendedienst vom 23. Februar bis 31. März 2026 
drei exklusive Städtereisen für je zwei Personen nach 
Mailand. 

So einfach geht’s: Einfach einen Blutspendetermin im Ak-
tionszeitraum buchen, Blut spenden und danach online 
an der Verlosung teilnehmen. 
Alle Informationen und Teilnahmebedingungen finden 
Interessierte unter: 
www.blutspende.de/mailand 
Die Blutspende gehört zu den einfachsten und schnells-
ten guten Taten: Benötigt wird maximal eine Stunde Zeit, 
davon dauert die reine Blutentnahme nur etwa zehn Mi-
nuten. Abgenommen werden 500 Milliliter Blut. Gespendet 
werden darf sogar mehrfach im Jahr im Abstand von 56 
Tagen – Frauen dürfen bis zu vier, Männer bis zu sechs 
Mal innerhalb von 12 Monaten spenden. 
NÄCHSTER TERMIN in 88214 Ravensburg - Weißenau
Mittwoch, dem 11.03.2026
von 14:00 Uhr bis 19:30 Uhr 
Festhalle, Bahnhofstr. 5/2
Jetzt Termin buchen: www.blutspende.de/termine

Ausstellung: „Resilienz - Kunst, die bewegt“
Bei der kommenden Ausstellung in der Galerie in der 
Caritas (GiC) hält der Frühling Einzug. Die deutsch-ka-
nadische Künstlerin Claudia Wiebe zeigt farbintensive, 
expressive Werke in Acryl-Mischtechnik - Kunst, die be-
wegt, Kunst, die Betrachter*innen einladen, innezuhalten 
und ein Stück ihrer eigenen Geschichte darin zu entde-
cken. Dynamische Pinselstriche, intensive Farben und 
vielschichtige Oberflächen erzählen von Widerstands-
kraft, Verwundbarkeit, Mut und Transformation. Resilienz 
- Kunst, die bewegt. Claudia Wiebes Arbeiten zeigen die 
innere Stärke, die uns trägt, wenn wir auf Herausforde-
rungen treffen. Ausstellungsbeginn ist im Rahmen einer 
Vernissage am Donnerstag, 5. März 2026, um 18 Uhr. 
Die Ausstellung wird bis zum 15. Mai 2026 zu sehen sein. 
Öffnungszeiten des Caritas-Zentrums in der Seestraße 
44, 88214 Ravensburg sind von Montag bis Freitag von  
9 bis 12 Uhr und Montag, Mittwoch und Donnerstag auch 
nachmittags von 13.30 bis 16.30 Uhr.
Mehr Information auf der Webseite der Künstlerin: 
Claudia Wiebe - Expressive & Emotional Abstract Art
Ausstellung vom 5. März 2026 bis 15. Mai 2026
Galerie der Caritas  Seestraße 44 | 88214 Ravensburg  
Öffnungszeiten:  Mo bis Fr | 9 bis 12 Uhr  Mo, Mi und Do | 
13:30 bis 16:30 Uhr 

MOWA Second-Hand-Kleider-Basar
WO:  Turn- und Festhalle Mochenwangen 
WANN:  Samstag, 14. März von 10 bis 13 Uhr
WAS: Aktuelle, modische Frühjahr-/ Sommerbekleidung 
für Damen, Herren und für Teens ab Größe 140 Schuhe, 
Accessoires, Bücher
Während des Verkaufs bewirten wir Sie mit Kaffee und 
Kuchen.
www.second-hand-basar-mochenwangen.de
E-Mail: mowateam@yahoo.de

Finanzamt Ravensburg 
Ausbildung bzw. Duales Studium in der Steuerverwal-
tung?
Informiert Euch am 04.03.2026 bei unserem Schnup-
pernachmittag!
Das Finanzamt Ravensburg veranstaltet für Schülerinnen 
und Schüler, die ihre Mittlere Reife, die Fachhochschulrei-
fe bzw. das Abitur ablegen werden und mit einer Berufs-
ausbildung oder mit einem Dualen Studium beginnen 
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wollen, am 04.03.2026 von 14:00 Uhr - 16:30 Uhr einen 
Schnuppernachmittag.
Unter dem Motto: „Amtlich was bewegen - Steuern, 
kann ich auch“ informiert das Finanzamt über attraktive 
Ausbildungs- und Studienplätze bei der Steuerverwaltung 
des Landes Baden-Württemberg.
Dabei gibt es Informationen zum Ablauf der Ausbildung/
des Studiums, über die Höhe der Ausbildungsvergütungen 
und die Berufsaussichten bzw. die abwechslungsreichen 
Tätigkeitsbereiche nach Abschluss der Ausbildung bzw. 
des Studiums.
Wir freuen uns auf Euch!
Das Ausbildungsteam des Finanzamts Ravensburg in 
Weingarten
Bitte beachtet:
Da die zur Verfügung stehenden Plätze begrenzt sind, ist 
für eine Teilnahme am Schnuppertag bis zum 02.03.2026 
eine Anmeldung per E-Mail unter 
Ausbildung-77@finanzamt.bwl.de erforderlich.
Mögliche Rückfragen werden unter der Tel-Nr. 0751/403-
450 gerne beantwortet.

Was sonst noch
interessiert

Katamaran setzt auf  
bedarfsgerechteres Angebot 
Neue Fahrzeiten ab 1. April: 
Ab 1. April 2026 ist der Katamaran zwischen Konstanz 
und Friedrichshafen mit einem angepassten Fahrplan 
unterwegs. Hintergrund sind veränderte Rahmenbedin-
gungen im Mobilitätsverhalten: Auch mehrere Jahre nach 
der Pandemie konnte sich der Katamaran nicht voll-
ständig vom Corona-Tief erholen. Die Nachfrage liegt 
weiterhin unter dem Niveau der Vorjahre - 2025 nutzten 
rund 380.000 Fahrgäste die Verbindung, 2024 waren es 
394.000.
Veränderte Pendlergewohnheiten durch Homeoffice, 
neue Arbeitsmodelle und das Deutschlandticket haben 
das Nutzungsverhalten auch beim Katamaran nachhal-
tig verändert. Besonders Fahrten in den Randzeiten sind 
heute deutlich schwächer ausgelastet als vor 2020. Vor 
diesem Hintergrund passt die Reederei ihren Fahrplan an, 
um das Angebot bedarfsgerechter zu gestalten und Ka-
pazitäten dort einzusetzen, wo sie am meisten gebraucht 
werden. Die kaum nachgefragten 6-Uhr-Fahrten entfallen 
beispielsweise als direkte Folge dieser Anpassung.
„Wir reagieren auf veränderte Realitäten“, erklärt Magda-
lena Linnig, Geschäftsführerin der Katamaran-Reederei 
Bodensee. „Unser Anspruch ist es, ein attraktives Angebot 
für die große Mehrheit unserer Fahrgäste bereitzuhalten - 
gleichzeitig müssen wir wirtschaftlich verantwortungsvoll 
handeln. Fahrten, die dauerhaft nur sehr gering ausge-
lastet sind, können wir nicht länger sinnvoll fortführen.“
Der neue Fahrplan ab 1. April im Überblick
-	 Montag - Donnerstag: 07:00 - 18:00 Uhr (stündlich)
-	 Freitag: 07:00 - 20:00 Uhr (stündlich) 
	 + 21 Uhr ab Friedrichshafen + 22 Uhr ab Konstanz
-	 Samstag: 09:00 - 20:00 Uhr (stündlich)
	 + 21 Uhr ab Friedrichshafen + 22 Uhr ab Konstanz
-	 Sonn- & Feiertage: 09:00 - 20:00 Uhr (stündlich)
Neben der Anpassung der Fahrzeiten setzt die Reederei 
auch technisch auf Effizienz. „Wir haben den Betrieb un-

serer Flotte gezielt optimiert, den Energieverbrauch wei-
ter reduziert und den Ressourceneinsatz verbessert“, 
ergänzt Christoph Witte, Geschäftsführer der Katama-
ran-Reederei. „Indem wir Angebot und Nachfrage besser 
in Einklang bringen, vermeiden wir unnötige ‚Fast-Leer-
fahrten‘ und sichern zugleich die langfristige Stabilität 
unseres Betriebs.“
Der vollständige, neue Fahrplan ab 1. April ist unter
www.der-katamaran.de/fahrplan abrufbar.

Digitale Elternabende der BA
Jugendliche und Eltern erhalten vom 2. bis 15. März bun-
desweit Einblicke in Ausbildungs- und Studienmöglichkei-
ten - bequem von zu Hause aus. 
Die Berufswahl zählt zu den wichtigsten Entscheidungen 
am Ende der Schulzeit - und sie fällt angesichts von rund 
450 anerkannten Ausbildungsberufen und
tausenden Studiengängen nicht leicht. Orientierung bie-
tet die Bundesagentur für Arbeit (BA) mit ihren digitalen 
Elternabenden, die vom 2. bis 15. März 2026 in die fünfte 
Runde gehen. 
Mehr als 80 Großunternehmen und Branchenvertretun-
gen informieren in kompakten einstündigen Online-For-
maten über Ausbildungswege, duale Studienangebote, 
Unternehmenskultur und berufliche Perspektiven. Die 
Veranstaltungen richten sich an Jugendliche kurz vor 
dem Schulabschluss sowie an ihre Eltern. 
Berufsorientierung ohne Wege und Wartezeiten
An vier Abenden pro Woche - jeweils montags bis don-
nerstags zwischen 17:00 und 21:00 Uhr - können sich Fa-
milien bequem von zu Hause aus zuschalten. In digitalen 
Chaträumen besteht die Möglichkeit, direkt Fragen an 
Personalverantwortliche, Branchenvertretungen sowie 
Auszubildende und dual Studierende zu stellen. 
Gerade diese authentischen Erfahrungsberichte aus ers-
ter Hand machen das Format besonders praxisnah: Jun-
ge Menschen schildern ihren Weg ins Unternehmen, das 
Bewerbungsverfahren und ihren Ausbildungsalltag.
„Die digitalen Elternabende bieten Jugendlichen und El-
tern aus unserer Region einen direkten Zugang zu über 
80 Unternehmen aus ganz Deutschland - bequem von zu 
Hause aus. Dieses bundesweite Angebot zeigt die enorme 
Vielfalt an Karrierewegen auf und ergänzt unsere per-
sönliche Beratung vor Ort“, erklärt die Vorsitzende der 
Geschäftsführung der Agentur für Arbeit Konstanz-Ra-
vensburg, Anke Traber.
Eine Übersicht aller teilnehmenden Unternehmen sowie 
das vollständige Programm sind unter 
www.arbeitsagentur.de/k/digitale-elternabende abruf-
bar.
Am 12. März um 20:00 Uhr informiert die BA zudem in 
einer eigenen Veranstaltung über ihre vielfältigen Aus-
bildungs- und Studienmöglichkeiten.

Deutsche Rentenversicherung  
Baden-Württemberg 
Bis 31. März noch freiwillige Rentenbeiträge für 2025 
einzahlen 
Wer nicht oder nicht mehr in der gesetzlichen Rentenver-
sicherung pflichtversichert ist, sollte sich über die Möglich-
keit freiwilliger Rentenbeiträge informieren. Damit kann 
ein eigener Rentenanspruch erworben, erhöht oder eine 
schon bestehende Anwartschaft auf Erwerbsminderungs-
rente unter bestimmten Voraussetzungen aufrechter-
halten werden. Freiwillige Beiträge zur gesetzlichen Ren-
tenversicherung für 2025 können noch bis zum Stichtag  
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31. März 2026 gezahlt werden. Darauf weist die Deutsche 
Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) hin. 
Wer kann freiwillige Beiträge leisten 
Grundsätzlich dürfen alle Menschen, die mindestens 16 
Jahre alt sind - unabhängig von ihrer Staatsbürgerschaft 
- freiwillige Beiträge leisten, sofern sie in Deutschland le-
ben und nicht bereits pflichtversichert in der gesetzlichen 
Rentenversicherung sind. Diese Möglichkeit besteht zu-
dem für deutsche Staatsangehörige, die ihren Wohnsitz 
im Ausland haben. Auch wer eine vorgezogene Altersrente 
bezieht, kann bis zum Erreichen des regulären Renten-
alters freiwillige Beiträge zahlen. Dies erhöht dann die 
Rente mit Erreichen der Regelaltersgrenze. 
Höhe der freiwilligen Beiträge 
Freiwillige Beiträge sind attraktiv, da sich durch diese 
die spätere Altersrente erhöht oder gegebenenfalls ein 
Anspruch auf eine Altersrente erst entsteht. Die Anzahl 
und Höhe der Beiträge ist innerhalb eines bestimmten 
Rahmens selbst bestimmbar: Auf die Anzahl der bis zu 
12 Monatsbeiträge kommt es an, wenn Mindestversiche-
rungszeiten für einen Rentenanspruch benötigt werden. 
Hingegen ist die Höhe der Beiträge wichtig, wenn die ei-
genen Rentenansprüche gesteigert werden sollen. Die 
monatliche Beitragshöhe ist beliebig zwischen 112,16 Euro 
und 1.497,30 Euro wählbar. 
Antrag erforderlich 
Wichtig dabei: Vorab sollte jedoch geprüft werden, ob ein 
Anspruch auf freiwillige Beitragszahlung besteht. Dafür 
ist ein Antrag (Formular V0060) erforderlich. Dieser kann 
über die DRV-Online-Services ausgefüllt und verschickt 
werden. 
Information 
Mehr Informationen enthält die kostenfreie Broschüre 
„Freiwillig rentenversichert: Ihre Vorteile“. Sie kann unter 
www.deutsche-rentenversicherung.de heruntergeladen 
oder bestellt werden. Anträge auf freiwillige Beitragszah-
lungen können über die DRV-Online-Services mit dem 
Stichwort V0060 unter 
www.deutsche-rentenversicherung.de/eantrag-V0060 
online gestellt werden. 

Landespreis für Kleinkunst wird 40
Zum 40. Mal suchen das Land und Lotto Baden-Württem-
bergs beste Kleinkünstlerinnen und Kleinkünstler. Bewer-
bungen werden bis 31. März entgegengenommen.
Kunststaatssekretär Arne Braun sagte: „The Länd ist lus-
tig - und tiefsinnig, doppelbödig, albern, kreativ, politisch 
wortgewandt und musikalisch. Das beweist Jahr für Jahr 
der Kleinkunstpreis. Gemeinsam mit Toto-Lotto geben wir 
dieser großen Kunst eine Bühne! Wir fördern künstlerische 
Qualität, stärken die freie Szene und investieren in die 
kulturelle Zukunft des Landes. Denn auch die Kleinkunst 
hat unsere Wertschätzung und Unterstützung verdient. “
Paul Nemeth, Geschäftsführer von Lotto Baden-Württem-
berg sagte: „Die Förderung der Kunst und Kultur durch 
Lotto Baden-Württemberg hat eine lange Tradition. Der 
Kleinkunstpreis zeigt eindrucksvoll, wie viele tolle Künst-
lerinnen und Künstler im Südwesten ihre Heimat haben. 
Seit vielen Jahren verleihen wir die Auszeichnung gemein-
sam mit dem Land und bieten damit herausragenden 
Akteurinnen und Akteuren unterschiedlicher Sparten die 
große Bühne, die sie verdient haben“, sagt Paul Nemeth, 
Geschäftsführer von Lotto Baden-Württemberg.
Vergeben werden bis zu drei Hauptpreise in Höhe von 
5.000 Euro und ein Förderpreis in Höhe von 2.000 Euro. 
Zudem kann seit 2010 eine Persönlichkeit aus dem Be-

reich der Kleinkunst in Baden-Württemberg mit einem 
Ehrenpreis geehrt werden. Dafür stellt die Staatliche To-
to-Lotto GmbH Baden-Württemberg zusätzlich 5.000 
Euro zur Verfügung.
Verleihung im Oktober in Stuttgart
Eine ehrenamtliche Jury, bestehend aus Künstlerinnen 
und Künstlern, Kritikerinnen und Kritikern sowie Veran-
stalterinnen und Veranstaltern, wählt die Preisträgerinnen 
und Preisträger aus.
Die Verleihung erfolgt bei einer öffentlichen Veranstal-
tung im Oktober in Stuttgart.
Weitere Informationen unter 
www.kleinkunstpreis-bw.de  

Regierungspräsidium Tübingen 
Gehölzentnahme noch bis Ende Februar möglich
Noch bis Ende Februar können im Regierungsbezirk Tü-
bingen Gehölzpflegemaßnahmen durchgeführt werden. 
Dann endet der gesetzlich zulässige Zeitraum für diese 
Arbeiten außerhalb des Waldes. 
Blütenreiche Wiesen, offene Hänge, Moore und Felsland-
schaften prägen vielerorts das Landschaftsbild im Regie-
rungsbezirk Tübingen. Was viele Menschen nicht wissen: 
Diese artenreichen Lebensräume sind keine Selbstver-
ständlichkeit. Ohne gezielte Pflege würden sie sich im 
Laufe der Zeit verändern und wertvolle Lebensräume 
für zahlreiche Tier- und Pflanzenarten gingen verloren.
Viele dieser Flächen befinden sich auf sogenannten Gren-
zertragsstandorten. Das sind Standorte mit nährstoffar-
men Böden, steilen Hanglagen oder hoher Feuchtigkeit, 
deren Bewirtschaftung heute kaum noch rentabel ist. 
Gerade hier konnte sich über Jahrhunderte eine außer-
gewöhnlich hohe biologische Vielfalt entwickeln. Damit 
diese erhalten bleibt, ist eine regelmäßige Pflege not-
wendig. Gehölzentnahme bedeutet daher nicht, Natur zu 
zerstören, sondern sie gezielt zu erhalten. Sie dient dazu 
bestimmte Lebensräume offenzuhalten und ihre beson-
deren Standortbedingungen zu bewahren.
Warum Gehölzpflege je nach Lebensraum notwendig 
ist:
Artenreiche Mähwiesen, Weideflächen und Magerrasen 
sind auf offene, sonnige Bedingungen angewiesen. Wach-
sen dort Gehölze auf, werden diese Flächen beschattet, 
verbuschen und verlieren ihre Bedeutung als Lebensraum 
für Insekten, Vögel und viele weitere Tierarten. Darüber 
hinaus schaffen höhere Gehölze Ansitz- und Beobach-
tungswarten für Prädatoren. Viele bodenbrütende Vogel-
arten meiden daher solche Bereiche weiträumig. Offene 
Landschaften bieten ihnen Schutz durch gute Übersicht. 
Gehölze hingegen können potentielle Gefahren-punkte 
darstellen. Durch gezielte Gehölzentnahme bleiben blü-
tenreiche Offenlandflächen erhalten und störungssen-
sible Arten finden wieder geeignete Brutbedingungen.
Felsen, Felsköpfe und Steppenheiden gehören zu den 
trockensten und nährstoffärmsten Standorten. Sie bie-
ten Lebensraum für hochspezialisierte, oft seltene Arten. 
Ohne regelmäßige Pflege würden diese Bereiche verbu-
schen, beschattet werden und ihre besondere Artenviel-
falt verlieren.
Moore und Feuchtgebiete sind auf hohe Wasserstände 
sowie offene, lichtreiche Bedingungen angewiesen. In 
naturnahen Mooren gehören waldfreie Flächen natürli-
cherweise dazu. Durch menschliche Einflüsse wie Entwäs-
serung, Nährstoffeinträge und veränderte Nutzungsfor-
men verbuschen ehemals offene Bereiche zunehmend. 
Gehölze entziehen den Flächen zusätzlich Wasser und 
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verändern die typischen Standortbedingungen. Durch 
gezielte Gehölzentnahme bleiben Moore offen und kön-
nen ihre besondere Rolle als Lebensraum hochspeziali-
sierter Arten erfüllen.

Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau
Gesunde Ernährung kann man lernen - SVLFG unter-
stützt
Die meisten wissen, dass eine gesunde und ausgewo-
gene Ernährung wichtig für Gesundheit und Wohlbefin-
den ist. Trotzdem fällt es vielen im Alltag oft schwer, dies 
umzusetzen.
Doch auch gesunde Ernährung kann man lernen, zum 
Beispiel in Gesundheitskursen, die von den Krankenkas-
sen unterstützt werden. Darauf weist die Sozialversiche-
rung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) 
zum Tag der gesunden Ernährung am 07.03.2026 hin.
Die SVLFG als Landwirtschaftliche Krankenkasse (LKK) 
bezuschusst Kurse unter anderem zu folgenden Themen:
-	 vollwertige und ausgewogene Ernährung
-	 Gewichtsreduktion
-	 mehr Bewegung im Alltag
-	 Vorbeugung und Verringerung gesundheitlicher Risi-

ken
Ziel ist es, Krankheiten frühzeitig zu vermeiden. Auf ge-
eignete Kurse verweist die SVLFG auf ihrer Internetseite 
www.svlfg.de/gesundheitskurse-finden.
Warum Ernährung so wichtig ist
Die Ernährung beeinflusst den Verlauf vieler Krankhei-
ten, zum Beispiel Herz-Kreislauf-Erkrankungen, Diabetes, 
Rheuma, Multiple Sklerose oder Erkrankungen des Darms. 
Doch sie senkt nicht nur das Krankheitsrisiko, sondern 
steigert auch das allgemeine Wohlbefinden, besonders 
in Kombination mit Bewegung.
Weitere Informationen gibt der Verband für Ernährung 
und Diätetik e.V. unter
 www.vfed.de

Landesanstalt für Umwelt  
Baden-Württemberg
Digital, landesweit, transparent: 
Baden-Württemberg erweitert sein Kompensations-
verzeichnis
Das Kompensationsverzeichnis Baden-Württemberg 
wurde neu entwickelt und erweitert: Zusätzlich zu natur-
schutzrechtlichen Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen 
sowie Ökokonto-Maßnahmen werden künftig auch wei-
tere naturschutzrelevante Maßnahmen landesweit digital 
erfasst, etwa aus der Bauleitplanung, dem Artenschutz 
und Natura-2000. Das sorgt für mehr Transparenz, ver-
bessert die Übersicht und hilft, Doppelnutzungen von 
Flächen zu vermeiden.
Digitalisierung der Naturschutzverwaltung
„Das neue Kompensationsverzeichnis ist ein wichtiger 
Schritt bei der Digitalisierung und Modernisierung der 
Naturschutzverwaltung des Landes“, so Umweltministe-
rin Thekla Walker. Welche Maßnahmen in das Verzeichnis 
einzutragen sind, regelt die neue Kompensationsverzeich-

nis-Verordnung, die Anfang des Jahres in Kraft getreten 
ist. Übersichtlich dargestellt werden die Maßnahmen in 
der neu entwickelten Online-Anwendung „Kompensati-
onsverzeichnis Baden-Württemberg“ (KompVz BW), die 
von der Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg 
(LUBW) bereitgestellt wird.
Ausgleich für negative Auswirkungen auf die Natur
Seit 2011 gibt es in Baden-Württemberg das Kompensa-
tionsverzeichnis. Es hält fest, wie negative Auswirkungen 
auf die Natur, etwa von Bauprojekten, ökologisch ausge-
glichen oder abgemildert werden, um so die biologische 
Vielfalt und Funktionsfähigkeit des Naturhaushalts zu 
erhalten. Zunächst diente das Verzeichnis nur der Do-
kumentation, Verwaltung und Überprüfbarkeit von na-
turschutzrechtlichen Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen 
und von Ökokonto-Maßnahmen.
Auf Grundlage der neuen Verordnung wird das Verzeich-
nis konsequent zu einem umfassenden, digitalen und 
transparenten Verzeichnis naturschutzfachlich relevanter 
Eingriffe ausgebaut.
Interessierte Bürgerinnen und Bürger können das Kom-
pensationsverzeichnis über den Daten- und Kartendienst 
der LUBW einsehen. Die öffentliche Plattform ist seit 
Herbst 2024 abrufbar und wird schrittweise um weitere 
Maßnahmen ergänzt. Künftig werden dort auch die seit 
Januar 2026 eintragungspflichtigen Maßnahmen trans-
parent dargestellt.
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Schlaf und Träume
Z E I T U M S T E L L U N G S O N N E A F O S
M Z R E H E L L D I D U N K E L S T A B I L P
U Y U H R M G T L E B E N E E S P A U C T H U
S K H A O E T H W G C U K R G D E G F A U L L
K L E B Z L M C R E M K O P F K I S S E N E S
U U E F U A U A D N A G E D A E C H T N I S P
L S S A C T T N Z I T A R E I Z H T A C E T H
A L G L K O S D G V O S P L T T E B H U N H A
T E N L E N H O R M O N E I E R R T L M G T S
U E U P N I C E A M L E R C H E N E N G N E E
R P M R H N A S M O N D E H S G A L T E J E N
N S T O F F W E C H S E L T S E W N R I H E G
E N A D I E R N I M M U N S Y S T E M S M A Z
H F R U E H L I N G N M M U A R T D C T T R E
C A E K W A E R M E U B L U T D R U C K M T I
R H Y T H M U S W N N E R E I R E N E G E R T
A A G E S U N D H E I T P W E L L E N N O R Z
N S R E G E N Z I R B E L D R U E S E A N I O
H H N N N O I S I V I F A N T A S I E L P C N
C H T N E U R O N E N S T A N M U S I K A G E
S E B A L D R I A N H T Z M E D I T A T I O N

Außer dem farbig unterlegten sind hier 
74 weitere Begri�e zum Thema Schlaf 
und Traum versteckt, und zwar waagrecht, 
senkrecht oder diagonal, vorwärts oder 
rückwärts geschrieben. Die Wörter 
können sich überschneiden. 
Die übrig bleibenden Buch-
staben ergeben die 
Lösung. ZEITUMSTELLUNGSONNEAFOS

MZREHELLDIDUNKELSTABILP
UYUHRMGTLEBENEESPAUCTHU
SKHAOETHWGCUKRGDEGFAULL
KLEBZLMCREMKOPFKISSENES
UUEFUAUADNAGEDAECHTNISP
LSSACTTNZITAREIZHTACETH
ALGLKOSDGVOSPLTTEBHUNHA
TENLENHORMONEIERRTLMGTS
UEUPNICEAMLERCHENENGNEE
RPMRHNASMONDEHSGALTEJEN
NSTOFFWECHSELTSEWNRIHEG
ENADIERNIMMUNSYSTEMSMAZ
HFRUEHLINGNMMUARTDCTTRE
CAEKWAERMEUBLUTDRUCKMTI
RHYTHMUSWNNEREIRENEGERT
AAGESUNDHEITPWELLENNORZ
NSREGENZIRBELDRUESEANIO
HHNNNOISIVIFANTASIELPCN
CHTNEURONENSTANMUSIKAGE
SEBALDRIANHTZMEDITATION

Lösung: Gesucht wurde das Zitat von Hermann 
Hesse „Niemand traeumt was ihn nichts angeht“

Foto: © Clipdealer/DEIKE 760R75K1
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Praxis für ErgothEraPiE MosEr
AchtAl Gesundheit (2. OG)
RAvensbuRGeR stR. 4, 88255 bAienfuRt

schlAGAnfAll, demenz, Ad(h)s, ms, 
zustAnd nAch unfAll u.A. hAusbesuche

infos & anMEldung: tEl. 0751 5616476
www.ErgothEraPiE-MosEr.dE

UNBEFRISTETER 
ARBEITSVERTRAG

IN VOLLZEIT

VORAUSSETZUNG 
PKW-FÜHRERSCHEIN!

südmail GmbH  
Tel.: 0751 2955-1666 
E-Mail:  job@suedmail.de
Website: www.suedmail.de

WIR FREUEN 
UNS AUF SIE!

Besuchen Sie unsere große Garagentor-Ausstellung!

Hausmesse Tore & Antriebe
Freitag, 06. März von 10:00 – 17:00 Uhr
Samstag, 07. März von 10:00 – 17:00 Uhr
• Messepreise für Neutore und kostenlose Fachberatung
• Sonderangebote bei Lager- & Ausstellungstoren

Kipptorstraße 1 – 3 
Ortsteil Aach-Linz 
88630 Pfullendorf  
Telefon: 07552 2602-0

DU BIST
MINDESTENS
13 JAHRE ALT

DANN WERDE
SÜDFINDER
ZUSTELLER

(M/W/D)

DU HAST AM 
WOCHEN- 
ENDE ZEIT

WIR FREUEN 
UNS AUF DICH!

Merkuria Zustelldienst 
Tel.: 0751 2955-1666 
E-Mail: info@merkuria.de
Website: www.merkuria.de

GESUNDHEIT

STELLENANGEBOTE

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Verö� entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 1

0

Interesse oder Fragen?

Telefon 07154 8222-70

Mail anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

BAUEN, WOHNEN & IMMOBILIEN

homies
Eine Marke der Volksbank Bodensee-Oberschwaben.

immohomies.de/oberhofen

• Mehrfamilienhäuser mit Tiefgarage 
• 2-, 3- und 4-Zimmer-Wohnungen
• vielseitige Grundrisse
• Wohnflächen von ca. 56 bis ca. 120 m²
• Wohnungen für jedes Alter
• Geothermie und Photovoltaik

Weitere Infos direkt bei deinen Immo-Homies:
Telefon: 0751 5006-550
E-Mail: info@immo-vbbo.de
Internet:  immohomies.de/oberhofen

Wir bauen dein Ding und kümmern uns um alles rund 
um die Immobilie - auch in Fragen zur Baufinanzierung.

Wir bauen dein neues Zuhause in Ravensburg.

Oberhofen5 - Ein erster Überblick:

Schimmel
Analyse und Sanierung

(0 75 05) 9 56 57 26

Wir suchen Verstärkungfür unser Team!Alle Infos auf unsererWebsite & unserenSocial-Media-Kanälen.

Gartenbaumschule Müller (Garten Müller GmbH)
Ulmer Straße 98 (Zufahrt über DRK) | 88212 Ravensburg
www.garten-mueller.de | pflanzen@garten-mueller.de
Öffnungszeiten: Mo-Fr 8.30 - 18.00 Uhr, Mi geschlossen, Sa 8.30 - 14.00 Uhr

Wir starten am 02.03.2026 in
die Gartensaison!

Gratis Power-Paket
für starkes Pflanzenwachstum*

*in der Eröffnungswoche vom 02.03. - 07.03.2026

Gregor Burgstett

7 LEBEN SIND NICHT GENUG
Aufregend. Amüsant. Authentisch.
Das Buch „7 Leben sind nicht genug!“ ist, entgegen der Vermutung, es handle 
sich um einen leichengeschwängerten Krimi über die Untaten eines Serienmörders, 
lediglich um ein Wortspiel des Autors, in Anlehnung an die sprichwörtlichen „sieben 
Leben“ einer Katze, welche ihm bis zu seinem 36. Lebensjahr bei weitem nicht aus-
gereicht hätten!
Erzählt werden einzelne Geschichten des Autors, teils 
humorvoll, aber auch Ereignisse, die an Dramatik nicht zu 
überbieten sind. Ein Großteil des Buches ist dem Abrut-
schen in die Alkoholsucht gewidmet. Mit all seinen Auswir-
kungen und Konsequenzen. Der Inhalt spiegelt den Lebens- 
und Leidensweg eines Handwerkers wider, der letztendlich 
den Kampf gegen den Alkohol für sich entschied!

Verlag: BoD ∙ Books on Demand GmbH
ISBN: 978-3-81929-723-6
Preis: 16,95 €

IMMOBILIENMARKT

GESCHÄFTSANZEIGEN


